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Abhanden gekommene IVcrttitcl. Tifres disparus. Titoli smarriti.
Handelsregister. Registre du commerce. Rcgistro di commercio.
A. G. für auswärtige Titel, Zürich.
Spar- und Leihkasse Eutlcbuch.

Mitteilungen — Communications — Comunicazioni
Der schweizerische Aussenhandcl im Oktober 1939.

V'aron- und Zahlungsverkehr mit Rumänien. Modus Vivendi über den Warenaustausch
und die Regelung der Zahlungen zwiseheu der schweizerischen Eidgenossenschaft
nnd dem Königreich Rumänien.

Eehangcs eommerciaux et leglcmeut des paiements entre la Suisse et la Roumanic.' Modus
Vivendi enneernant les' eclianges commereianx et le l^glement des paiements cutrc
la Confederation suisse et le Royaume de Roumanie.

Bundesratsbeschluss betreffend Aufhebung des Rnndcsratsbeschlusses vom 8. Septembci1
1939 über die Einsehi änkung des iMotorfahrzeugverkchrs an Sonn- und Feiertagen.
Arre'e du Conseil federal abrogeunt celui du 8 septembre l'J39 qui restraint la
circulation des vehieules automobiles le dimanche et les jours de ffitc. Decrcto del
Oonsiglio föderale che aln'oga quello dell'8 settembre 1939 ehe limita la cireolazione
degli autoveicoli la domenica c gli altri giorni festivi.

Warenausfuhr nach Dänemark und Lettland.
Handelsbeziehungen mit der Slowakei. Relations öconomiques avee la Slovaquie.
Indochine frangaise: Prohibition de sortie.
Niederlande: Kontingentierungen.
Postnbcrweisungsdienst mit dem Ausland. Service international des virements postaux.

Abhanden gekommene Werttitel — Titres disparus — Titoii smarriti

Aufrufe — Soiiuiiiitioiis
Der unbekannte Inhaber des Schuldtitcls zu Fr. 1000, 4% % Obligation

Kanton Solothnrn 1929, Nr. 16973, auf den Inhaber lautend, wird hiermit
aufgefordert, den Titel innert einer Frist von 6 Monaten, von der ersten
Bekanntmachung an gerechnet, dem Unterzeichneten vorzulegen, widrigenfalls

derselbe als kraftlos erklärt wird. (W 4562)

Solothurn, den 12. .September 1939.

Der Gerichtspräsident von Solothurn-Leberu:
O. Weingart.

Durch Bcschluss .der 4. Kammer des Obergerichtes vom 27. April 1939
wurde der Aufruf des vcrinisstcn Schuldbriefes für Fr. 4300, lautend auf
Emil Nussbniiinor, Badenerstrasse 129, Zürich 4, zugunsten des Inhabers,
lastend auf der Liegenschaft Bachtobelstrasse 50, Zürich 3, datiert 12. August
1918, bewilligt.

Jedermann, der fiber das Schicksal der Urkunde Auskunft geben kann,
wird aufgefordert, dem Gerichte binnen eines Jahres von heute an Anzeige
zu machen. Sollte keino Meldung eingehen, so würde die Urkunde alsdann
als kraftlos erklärt werden. (W 3522)

Zürich, den 7. Jul' 1939.

Im Namen des Bezirksgerichtes, 5. Abteilung:
Der Gerichtsschreiber: A. Bosshard. •'

Le Jnge d'instruction pour l'arrondissemcnt de Sion somme ie dölentcur
ineonun du Bon de'caisse de la Banquc cantonale du Valais n° 3997, de
fr. 1000, au 4% %,• eniis le 7 janvicr 1929, an nom de Zenhäusern Dyonis,
d'lgnacp, ä Biirclien, avee fenille de coupons attachöe comprenant celui
ti lVelie.anee du 7. janvier 1930 et suivants, de produire ce titre et ces
coupons au GreTfe du Tribunal de Sion, dans le dölai de six mois dös la
premiere publication du present avis dans la Feuille officielle Suisse du
commerce, fnnte dc quoi l'nnmilation en sera prouoncöe. (W 529')

Sion, lc 4 novein'orc 1939. A. Sidler.

Raiidelsreglster — Registre du commerce — Regislro di commercio

I. Hauptregister —' I. Registre principal — I. Registro principale

Zürich — Zurich — Zurigo
Berichtigung. Das im S. 11. A. B. Nr. 304 vom 29. Dezember 1930,

Seite 2653, publizierte Datum der Generalversammlung der Herta A.-G.,
in Zürich, lautet richtig 19. Dezember 1930 und nicht 19. Januar 1930.

Verwertung von Erfindungen usw. — 1939. 7. November.
Unter der Firma Kanco A.-G., hat sich, mit Sitz in Zürich, auf Grund
der Statuten vom 4. November 1939 eine Aktiengesellschaft gebildet.
Dieselbe bezweckt den Ankauf, Verkauf, die Finanzierung und Verwertung
sowie die Ausbeutung von Erfindungen jeglicher Art, die Beteiligung an
Unternehmungen ähnlicher Art und die Tätigung von Warengeschäften in
der Druckerei-, graphischen, pliolographischen, kunstgewerblichen Branche

oder ähnlichen Branchen. Das Grundkapital betrügt Fr. 50,000 und ist
eingeteilt in 500 auf den Namen lautende, vollibcricrtc Aktien zu Fr. 100.
Die Gesellschaft übernimmt gemäss Ucbcrnahmcvcrlrcg vom 4. November
1939: a) von Witwe Antoinette Bodmcr-Ucniasconi, von Zürich, in Kilchberg

(Zürich),'einen grossen Vcrgrösscrungsapparat und andere Gegenstände,
zum Ucbcrnahmcprcis von Fr. 7000 gegen Ucbcrlassung von 70 vollibeiiciTen
Aktien der Gesellschaft; b) von Leopold Kunde, von Sterkowitz (Protektorat

Böhmen und Mähren), in Zürich; Julius Robert Keller, von Oppikon-
Bussnang (Thurgau), in Zürich, sowie den minderjährgen Geschwistern
Bernhard Frey, geh. 1924; Kurt Frey, geb. 1925 und Rolf Frey, geb. 1929,
von Octwil an der Limmat, in Zürich sämtliche Rechte auf das von Bernhard

Frcy-Angcr in Zürich erfundene neue Handdruckvcrfahrcn, zum
Ucbcrnahmcprcis von Fr. 32,000 gegen Ucbcrlassung von 320 vollibcricrlcn Aktien
der Gesellschaft. Die Bekanntmachungen an die Aktionäre erfolgen durch
eingeschriebenen Brief an die letzte im Aktienbuch eingetragene Adresse.
Publikationsorgan der Gesellschaft ist das Schweizerische Ilandclsamts-
blatt. Dem aus 3 Mitgliedern bestehenden Vcrwallungsrat gehören an Jul.
Robert Keller, von Oppikon-Bussnang, in Zürich, Präsident; Witwe Antoinette

Bodmcr-Bcrnasconi, von Zürich, in Kilchberg (Zürich) und Leopold
Kunde, von Sterkowitz (Protektorat Böhmen und Mähren), in Zürich. Die
Genannten führen Kollcklivunterschrift je zu zweien. Geschäftsdomizil:
Talacker 7, Zürich 1.

7. November. Unter dem Namen Stiftung für Angestellte und Arteiter
der Schweizerischen Schmirgelscheibenfabrik A. G., ist mit Sitz in Winterlhur

durch öffentliche Urkunde vom 8. Juli 1939 eine Stiftung errichtet
worden. Dieselbe bezweckt die Ausrichtung von Pensionen oder einmaligen
Abfindungen an die Angestellten und Arbeiter der Schweizerischen Schmirgcl-
.scheibenfabrik A. G. nach Massgabe des vom Stiftungsrat erlassenen und
vorii Verwaltungsrat der Firma genehmigten Rcglcmcntcs. Organ der Stiftung
ist der. aus 3 Mitgliedern bestehende .Stiftungsrat. Dessen Mitglieder, Gustav
Müller, von Schaffhausen, Präsident, Max Brändli, von Winfcrihiir.
Protokollführer und Eduard Müller, .von Fahrwangen (Aargau), alle in Wintcr-
thur, führen je zu zweien Kollcktivuntcrschrift. Geschäftsdomizil: Am obern
Dcutwcg.

7. November. Die Aktiengesellschaft Hotel Schützen, in Zürich (S.II.
A. B. Nr. 145 vom 26. Juni 1931, Seite 1399), hat durch Bcschluss der
Generalversammlung vom 9. Mai 1939 das Grundkapital von Fr. 100,000 behufs
Tilgung eines Verlustsaldos der Bilanz und Vornahme von Abschreibungen
auf Fr. 50,000 herabgesetzt, eingeteilt in 20 auf den Namen lautende, voll-
cinbczahlte Aktien zu Fr. 2500. Die Statuten wurden entsprechend geändert.
Die Erfüllung der gesetzlichen Vorschriften über die Kapitalherabsctzung
wurde durch öffentliche Urkunde vom 4. September 1939 festgestellt.

7. November. Aus dem Vcrwaltungsral der Aktiengesellschaft Kelbosa
Plantagen-Gesellschaft, in Zürich (S. H. A. B. Nr. 247 vom 22. Oktober
1935, Seite 2610), ist Eberhard von Sick ausgeschieden; seine Unterschrift
ist erloschen.

Confiscric, Chocolat- und Biscuits-Waren. — 7. November.
Elana A.-G., in Zürich (S. IL A. B. Nr. 230 vom 1. Oktober 1936, Seite
2318), Fabrikation und Vertrieb von Confiscric, Chocolat- und Biscuits-
Warcn aller Art usw. Der Vcrwallungsrat wählte zum Geschäftsführer mit
Einzcluntcrschrift Eduard Ankcnbrand-Gugger, deutscher Rcichsangchöriger,
in Zürich.

Technische Produkte. —'7. November. Dr. jur. Paul Geiger, von
Brugg (Aargau), in Zürich 1 und Alois Müller, von l'ünzcn (Aargau), in
Zürich 7, haben unter der Firma Geiger & Cie., in Zürich, eine Kollcktiv-
gcscllschaft eingegangen, welche am 1. November 1939 ihren Anfang nahm.
Handel in technischen Produkten. Zeltweg 13. '

7. November. Motor-Schiffahrts-Aktiengesellschaft, in Zürich (S. II.
A. B. Nr. 239 vom 12. Oktober 1936, Seite 2397). In der Generalversammlung
vom 30. Oktober 1939 haben die Aktionäre die Auflösung der Gesellschaft
beschlossen und gleichzeitig die Beendigung der Liquidation festgestellt.
Die Firma ist erloschen.

>

Strickapparate, technische Neuheiten usw. —
8. November. Unter der Firma PASSAP A.-G. hat sich, mit Sitz in Zii ri ch,
auf Grund der Statuten vorn 25. Oktober 1930 eine Aktiengesellschaft

gebildet. Ihr Zweck ist der Vertrieb des PASSAP Strickapparates,
sowie anderer technischen Neuheiten; ferner der Handel mit Garnen und
Textilwaren aller Art, sowie verwandter Artikel. Die Gesellschaft ist
berechtigt, alle Geschäfte zu tätigen, die ihr zur Ausübung ihres Geschäl'ts-
zweckcs notwendig erscheinen, wie auch sich an ähnlichen Unternehmungen
zu beteiligen oder solchen Darlehen zu gewähren. Das Grundkapital beträgt
Fr. 50,000 und ist eingeteilt in 50 auf den Inhaber lautende, voll cinbc-
zahlte Aktien zu Fr. 1000. Publikationsorgan ist das Schweizerische Ilandels-
amtsblatt. Der Vcrwaltungsrat besteht aus einem oder mehreren Mitgliedern.

Einziger Verwaltungsrat mit Einzclunterschrift ist Dr. Karl Heinrich
Hintermeister, von Wintcrthur und Zollikon, in Zollikon. Geschäftsdomizil:
Börscnstrasse 16, Zürich 1.

Hutgeflechte. — 8. November. Die Einzelfirma Ewel & Co., mit
Hauptsitz in Hamburg und Zweigniederlassung unter, derselben
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Firma in Zürich (S. H. A. B. Nr. 228 vom 30. September 1937, Seite
2210), Import urtd Export von Hutstumpen für die Hutfabrikation, ist infolge
Ueberganges des Geschäftes der Filiale in Aktiven und Passiven an die
Firma «Hans Ewel», in Zürich, erloschen.

Inhaber der Firma Hans Ewel, in Zürich, ist Hans Emil Ferdinand
Ewel, deutscher Reiehsangehöriger, in Zürich 1. Die Firma übernimmt
Aktiven und Passiven der bisherigen Einreifirma «Ewel & Co.», Zweigniederlassung

Zürich. Import und Export von Hutgeflechten. Brandschenkestrasse
Nr. 20.

8. November. Die Firma der mit Sitz in Zürich (S. IL A. B. Nr. 242
vom 15. Oktober 1936, Seite 2427). bestehenden Zweigniederlassung

-der Einzelfirma Panamahut Compagnie Lange & Co., in Hamburg, Handel
in Strohhüten aller Art usw., wird in Anpassung an die Vorschriften des
revidierten Obligationenrechtes abgeändert auf Panamahut Compagnie Lange
& Co., Hamburg, Zweigniederlassung Zürich.

8. November. Die Express-Taxi A.-G. Zürich, in Z ü r i e h (S. H. A. B.
Nr. 149 vom 29. Juni 1939, Seite 1342), hat ihr Gcsehäftslokal an die Silil-
feldstrassc 125, in Zürich 4, verlegt.

Banmwollgewebe usw. — 8. November. In der Firma Emil
Spoerri, in Hittnau (S. IL A. B. Nr. 295 vom 17. Dezember. 1937, Seite
2773), Fabrikation von Baumwollgeweben usw., ist die Prokura von Emil
Alfred Spoerry erloschen.

Restaurationsbetrieb. — 8. November. Die Firma Umberto
Donati, in Zürich (S. FL A. B. Nr. 218 vom 17. September 1938, Seite
2011), Restaurationsbetrieb, hat ihr Gcsehäftslokal an die Dufourstrasse 1

verlegt. Der Inhaber wohnt in Zürich 8.

Delikatesseu und Kolonialwaren. — 8. November. Die
Firma Max Altorfer, in Zürich (S. H. A. B. Nr. 39 vom 16. Februar
1938, Seite 364), Handel in Delikatessen und Kolonialwaren, ist infolge
Aufgabe des Geschäftes erloschen.

Vergolder-Atclier und Spiegelhandlung. — 8.
November. Die Firma Arthur Müller, Vergolder, in Winterthur (S. H. A.
B. Nr. 370 vom 29. September 1903, Seite 1477), Vergolder-Atelier und
Spiegelhandlung, ist infolge Aufgabe des Geschäftes erloschen.

Leinen- und Baum wollwaren. — 8. November. Die Firma
Bernhard Luks, in Zürich (S. H. A. B. Nr. 22S vom 30. September 1937,
Seite 2210), Handel in Leinen- und Bauinwollwaren, hat den Sitz nach
Lausanne verlegt, wo sie seit 30. Oktober 1939 (S. H. A. B. Nr. 258 vom
1. November 1939, Seite 2228), eingetragen ist Die Firma wird gemäss
Art. 49 Handelsregisterverordniing im Handelsregister des Kantons Zürich
von Amtes wegen gelöscht.

Luzern — Lucerne — Lucerna
Mechanische Werkstätte, Wagenbau. — 1939. 3.

November. Die Kollektivgesellschaft unter der Firma G. Haslimänn & Söhne,
mechanische Werkstätte und Wagenbau, in Beroni finster (S. FT. A. B.
Nr. 24 vom 30. Januar 1939, Seite 210), hat sieh aufgelöst; die Firma ist
nach durchgeführter Liquidation erloschen. Aktiven und Passiven gehen über
an die Firma «G. Haslimann sen.», welche der Eintragspflicht nicht unterliegt

3. November. Unter der Firma Montana Sport G.m.b.H. hat sieh, mit
Sitz in Luzern, auf Grund der Statuten und des Errichtungsaktes vom
31. Oktober 1939 eine Gesellschaft mit beschränkter
Haftung gegründet. Sic bezweckt den Handel mit Sportartikeln jeder Art
die Herstellung und Verarbeitung von Sportartikeln, den Erwerb von
Patenten und Lizenzen der Sportartikel branche. Zur Erreichung dieses Zweckes
kann sich die Gesellschaft an gleichartigen oder ähnlichen Unternehmungen
beteiligen oder solche übernehmen. Das Stammkapital beträgt Fr. 35,000.
Gesellschafter sind die Firma «Vonnrburg & Co. Voco-Akticngesellsehaft»,
mit Sitz in Luzern mit einer Stammeiiilage von Fr. 20,000, und Alfred
AI iiiler, von Güc.hlingen (Sehaffhansen), in Luzern, mit einer Stammeiiilage
von Fr. 15,000. Das ganze Stammkapital ist durch Saeheinlagen mit 100 %
liberiert. Die Gesellschaft erwirbt von der Finna «Vonarburg & Co. Voco-
Aktiengesellschaft», in Luzern, gemäss Kauf- bzw. Uobernahmevertrng und
Inventar vom 31. Oktober 1939 ein Warenlager von Sportartikeln. Der
Uebernahmcpreis von Fr. 35.000 wird getilgt: a) durch Ueberlassung einer
Stumnieinlagc von Fr. 20.000 an die Firma «Vonnrburg & Co. Voeo-Aktien-
gesellschaft», und b) durch Uehcrlassuug einer Stammeinlage von Fr. 15,000
an den Gesellschafter Alfred Müller. Die Bekanntmachungen der Gesellschaft

erfolgen im Schweizerischen Ilandelsamtsblatt. Geschäftsführer mit
Einzelunterschrift ist Alfred Müller. Das Gesehfiftsdoraizil befindet sieh:
Hertonsteinstrasse 60.

7. November. Bezirksspital Sursee, Stiftung mit Sitz in Sursee
(S. II. A. B. Nr. 20 vom 26. Januar 1937, Seite 191). Gemäss Urkunde vom
2. Oktober 1939 wurde mit- Einwilligung des Stadtrates von Sursce Art. 6
der Stiftnngsnrkunde vom 8. Januar 1937 abgeändert. Der Stiftungsrat
besteht nun aus 7—11 Mitgliedern und zwar sind vorgesehen: je 1 Vertreter
des Stadtrates von Sursee, des Oilsbiirgerratcs von Sursee uud des Kor-
porationsrates von Sursee, 3 Vertreter des Institutes, welches den Betrieh
übernimmt, 1 Vertreter der eidgen. Militärbehörde, der kathol. Ortspfarrer
von Surs'oe, 1 Vertreter des protestantischen Bcvölkerungsteiles der Gemeinde
Snrsee, der Amtsarzt oder sein Stellvertreter, wobei der in Sursee
Wohnende als gewählt gilt und 1 Vertreter des Regieningsrates.

7. November. Buclidruckerei Keller & Co. Aktiengesellschaft, mit Sitz in
Luzern (S. II. A. B. Nr. 159 vom 11. Juli 1939, Seite 1450). Die Prokura
von Hans Renggli ist erloschen. Dagegen wird Kollektivprokura zu zweien
mit einem der übrigen Zeiehnungsbereehtigten erteilt an Max Solim, von
Basel und Luzern, in Luzern.

7. November. Wohlfahrtsfonds der Blichdruckerei Keller & Co.
Aktiengesellschaft, Stiftung mit Sitz in Luzern (S. H. A. B. Nr. 82 vom
10. April 1934, Seite 942). Der Stiftungsrat besteht aus folgenden Mitgliedern:

Präsident ist der bisherige Dr. Fritz Keller; Aktuar ist Otto Sidlcr,
von Root und Luzern, in Luzern, und Mitglied ist Josef Bücher (bisher
Aktuar). Als Verwalter gemäss Art. 6, Abs. 4, der Stiftungsurkunde wurde
der Aktuar Otto Sidlcr bezeichnet. Die Unterschrift von Ilaus Renggli ist
erloschen. Die Mitglieder des Stiftungsrates zeichnen unter sich kollektiv
zu zweien.

Freiburg — Fribourg — Friborgo
Bureau de Fribourg

Cafe. — 1939. 8 novembre. La raison Joseph Zbinden, eaf6 de l'Uni-
versite, :\ Fribourg (F. o. s. dn c. du 28 octobre 1936, n° 253, page
2546), est radiöe onsuitc de cessation de commerce.

Participations finaneiöres. — 8 novembre. Aux tcrines de
proces-vcrbal authentique de son assemble gönörale extraordinaire du 20
octobre 1939, la soeietö anonyme Sram Socidl6 Anonyme, ötablie &

Fribourg, administration de participations finaneiöres (F. o. s. du c. du
5 juillet 1929, n° 154, page 1406), a votö sa dissolution, La liquidation
6tant terminöe, la raison est radiöe.

Solothurn — Soleure — Soletta
Bureau Olten-Gösgen

Holding. — 1939. 7. November. C. F. Bally A. G. (Sociötö Anonyme
C.F. Bally) (C. F. Bally Limited), mit Sitz in Schöncnwerd (S. .iL
A. B. Nr. 127 vom 3. Juni 1939, Seite 1136). Es wohnen nun Hermann
Stiriin, Delegierter des Verwaltungsrates, in St Prex (Vaud), Pierre Müller,
Direktor, und Alfred Weber, Prokurist, in Lausanne, und Rene Waegeli,
Prokurist, in Pully.

Bureau Stadl Solothurn
8. November. Die Firma Bücher A. G. Solothurn, mit Sitz in S o 1 o -

thurn (S. H. A. B. Nr. 265 vom 12. November 1933, Seite 2779), hat in ihrer
ordentlichen Generalverammlung vom 2. November 1939 ihre Statuten
revidiert und diesell»en den Bestimmungen des neuen Obligationenreehts
angepasst Die bisher publizierten Tatsachen erfahren dadurch folgende
Aenderungeu: Der Gescliäftszweek wird wie folgt erweitert-. Buch- nnrl-
Kunsthandlung, Antiquariat, Papeterie und verwandte Zweige. Das
bisherige voll einbczahlte Aktienkapital von Fr. 20,000 wurde um Fr. 30.000
erhöht durch Ausgabe von 60 neuen auf den Namen lautende Aktion zu
Fr. 500 auf Fr. 50,000. Die Liberierung des neuen Aktienkapitals von
Fr. 30,000 erfolgte im vollen Umfange durch Verrechnung mit Forderungen
der Zeichner an die Gesellschaft. Das Aktienkapital von Fr. 50,000 ist nuu-
mehr eingeteilt in 100, auf den Namen lautende, voll liberierte Aktion von
Fr. 500. Für alle, vom Gesetze vorgeschriebenen Veröffentlichungen gilt
als offizielles Publikationsorgan das Schweizerische Handelsamtsblatt. Als
weiteres Mitglied des Verwaltungsrates wnrde gewählt Fanny Baehtler-
Ilaldi, von und in Solothurn. welcher die Einzelunterschrift für die Firma
erteilt wurde. Die übrigen publizierten Tatsachen bleiben unverändert.

Basel-Stadt — Bäle-Ville — Basiiea-Cittä

Filmfabrikation usw. — 1939. .6. November. In der Cinex
A. G., in B a s e 1 fS. IL A. B. Nr. 128 vom 3. Juni 1938, Seite 1238),
Herstellung und Handel in Filmen usw., ist die Unterschrift des Direktors Wolf-
gang La Roche erloschen. Der Direktor Oskar Muller führt nun Kollektiv-
Unterschrift mit dem einzelzeichnungsberechtiglen Mitglied des Verwaltungsrates

Rudolf Zai.
Wirtschaft. — 6. November. Inhaber der Firma Jos. Thumherr,

iii Basel, ist Josef Thumherr-Sutter, von Hilbersdorf (Solothurn), in Basel.
Wirtscliaftsbetrieb. Hammerstrasse 111.

Hotel usw. — 6. November. Inhaber der Firma Paul Otto, in
Basel, ist Paul Hermann Otto-Keller, von und in Basel. Hotel- und
Wirtschaftsbetrieb. Centraibahnplatz 3/4 (Hotel Viktoria und National).

Lederhandel usw. — 6. November. Inhaber der Firma Carlo
Krouier, in B a s e 1, ist Carlo Kromer-Wissmann, von und in Basel. Der
Inhaber erteilt Einzelproknra an seine Ehefrau Margarethe Kronier-Wissmann,

von und in Basel. Fabrikation, Import und Export von Leder aller
Art, Beteiligung an ähnlichen Unternehmungen. Nauenstrasse 1.

Wirtschaft. — 6. November. Die Firma R. Madrenas, in Basel
(S. H. A. B. Nr. 296 vom 17. Dezember 193S, Seite 2702), Wirtschaftsbetrieb,

ist infolge Aufgabe des Geschäftes erloschen.
6. November. Die Metauxblancs S- A-, in Basel (S. II. A. B. Nr. 295

vom 17. Dezember 1934, Seite 3471), Betrieb eines Metallschmelzwerkes
usw.. hat in der Generalversammlung vom 31. Oktober 1939 die Statuten
geändert. Das Grundkapital von Fr. 50,000 ist voll einbezahlt: die Aktien
lauten nunmehr auf den .Inhaber. Die weiteren Statutenänderungen
berühren die publizierten Tatsachen nicht.

Photogeschäft. — 7. November. Die Firma Curt Dieudonn6, in
Basel (S. H. A. B. Nr. 83 vom 8 April 1936, Seite S69), Photogeschäft,
hat ihr Geschäftslokal verlegt nach Spalenberg 38.

Wirtschaftsbetrieb. — 8. November. Die Firma Vonlanthen-
Krucker, in Basel (S. H. A. B. Nr. 268 vom 15. November 1935, Seite
2806), Wirtscliaftsbetrieb, hat ihr Gesehiiftslokal verlegt nach Clarastrasse 39.

Wirtschaftsbetrieb. — 8. November. Die Firma Willi von
Arx-Sehmidlin, in B a s e 1 (S. IL A. B. Nr. 251 vom 26. Oktober 1935. Seite
2647), Wirtschaftsbetrieb, hat ihr Gcsehäftslokal verlegt nach Gundeldingbr-
strasse 505.

Schaffhausen — Scliaffhouse — Sciaffusa

Vermögensverwaltung, Beteiligungen. — 1939. 8.
November. Die Aktiengesellschaft Deuar, mit Sitz in Schaffhausen,
Verwaltung von Vormögen und Beteiligungen im In- und Auslände (S. n. A. B.
Nr. 187 vom 12. August 1936, Seite 1953), hat sich durch Bcschluss ihrer
ausserordentlichen Generalversammlung vom 2.-November 1939 aufgelöst
Die Liquidation der Gesellschaft ist durchgeführt; deren Firma ist daher
erloschen.

Garderobe halter. — 8. November. Die Firma Josef Egli, Handel
in Garderobehaltern, in Schaffhausen (S. ü. A. B. Nr. 94 vom 23. April
1932, Seite 990), ist infolge Aufgabe des Geschäftes erloschen.

Hüte, Konfektion. — 8. November. Der Inhaber der Firma
Schnyder, vorm. Adleris Hutbazar, Hut- und Konfektionsgeschäft, in
Sch affhausen (S. H. A. B. Nr. 281 vom 30. November 1935, Seite
2838), wohnt nun in Buehthalen.

Appenzell A.-Rh. — Appenzeil-Rb. ext. — Appenzello est.

Pharmazeutische Produkte. — 1939. 8. November. Die
Aktiengesellschaft unter der Firma Vitalin Aktiengesellschaft (Vitalin Societä
Anonima), Fabrikation von und Handel in pharmazeutischen Produkten usw.,
mit Hauptsitz in Locarno, hat ihre Zweigniederlassung in Wald
(S. H. A. B. Nr. 22 vom 24. September 1937, Seite 2170), aufgegeben; diese
wird daher im Handelsregister gelöscht.

St. Gallen — St-Gall — San Gallo

Röntgenanlagen usw. — 1939. 6. November. Inhaber der Firma
J. Wetli, Ing., in Rappcrswil, ist Jakob Welli-Fornaro, von Riehlerswil,
in Rappcrswil (St. Gallen). Installation und Handel von Röntgen- und
elcktromcdizinischen Anlagen; Hauptplatz.

Metzgerei. — 6. November. Die Firma Heinrich Wehrli, Metzgerei,
in St. Margrethen (S. H. A. B. Nr. 152 vom 2. Juli 1924, Seite 1123),
ist infolge Veräusscrung des Geschäftes erloschen.

Metzgerei. — 6. November. Inhaber der Firma H. Welirle-Näf, in
St. Margrethen, ist Heinrich Welirlc-Näf, von Muolcn, in St. Margrethen.
Metzgerei; Bahnhofstrasse.

Restaurant. — 6. November. Der seit 20. März 1925 im Handelsregister

des Kantons Thurgau eingetragene Firmainhaber Eugen Nussbaumer,
Hotel und Restaurant zum Bahnhof, in Romanshorn (Inhaber Eugen
Nussbaumer, von Mümliswil [Solothurn]), in Romanshorn) (S. H. A. B. Nr. 67
vom 23. März 1925, Seite 484) meldet die Verlegung des persönlichen Domizils

und des Gesehäftssitzes nach St. Gallen. Gcsehäftslokal St. Leonhard-
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Strasse 32, Merkatorium. Die Natur des Geschäftes wird abgeändert in
Restaurant. Die Finna lautet nunmehr E. Nussbaumer.

Hotel, Pension. — 6. November. Die Firma F. Kempter-Stotzer,
Hotel und Pension Sternen, in Bad Ragaz (S. H. A. B. Nr. 119 vom 25. Mai
1934, Seite 13S9), ist infolge Todes des Inhabers erloschen.

Bäckerei, Wirtschaft.—6. November. Die Firma Wilhelm Güntens-

perger, Bäckerei und Wirtschaft z. Bären, in Schänis (S. H. A. B. Nr. 195

vom 23. August 1926, Seite 1513), ist infolge Todes des Inhabers erloschen.

Graubiinden — Grisons — Grigioni

Damenkleidcr. — 1939. 3. November. Die Firma M. Mohrmann
Damen-Mass- und Konfektionsgeschäft, in Davos-PIatz (S. H. A. B.
Nr. S5 vom 13. April 1939, Seite 760), wird, nachdem das Konkursverfahren
durch Verfügung des Konkursricliters vom 30. Oktober 1939 geschlossen
worden ist, von Amtes wegen gestrichen.

Cinema. — 4. November. Arnold Gartmann, Tonfilm-Theater Scala,
in St. Moritz (S. H. A. B. Nr. 264 vom 10. November 1936, Seite 2640).
Der Firmainhaber bat mit seiner Ehefrau Doreen Mary geb. Seiler mit
Ehevertrag vom 25. Oktober 1939 Gütertrennung vereinbart.

Hotel. — T.November. Die Firma Ferdinand Zai, Hotel-Pension
Hohepromenade, in Arosa (S. H. A. B. Nr. 256 vom 1. November 1934,
Seite 3020), ist infolge Aufgabe des Geschäftes erloschen.

7. November. Verein «Institut St. Joseph » mit Hauptsitz in Jlanz
und Zweigniederlassung in Ghur: Constantineum des Institutes
St. Joseph (S. H.A.B. Nr. 220 vom 19. September 1936, Seite 2230). Einzel-
untcrschrift für diese Zweigniederlassung wird erleilt an Sr. Regina Schneider,
von Deutschland, in Chur. Die Unterschrift von Sr. Fides Kaufmann ist
erloschen.

7. November. Verein «Institut St. Joseph » mit Hauptsilz in Uanz
und Zweigniederlassung in Davos-Dorf: Institut St. Joseph
Filiale Davos-Dorl Villa Concordia (S. H. A.B. Nr. 25 vom 31. Januar 1939,
Seite 218). Einzelunterschrift wird erteilt an Sr. Thomasa Lesinski, von
Deutschland, in Davos-Dorf. Die Unterschrift von Sr. Cuniherta Veliling
ist erloschen.

7. November. Der Verein linier dem Namen Institut St. Joseph, mit
Hauptsitz in Ilanzund Zweigniederlassungen in Chur, Davos-Platz und
Davos-Dorf (S. H. A. B. Nr. 25 vom 31. Januar 1939, Seite 218), hat
in seiner Generalversammlung vom 20. Juli 1939 neue Statuten genehmigt.
Der Verein hat den Zweck, nach besten Kräften auf den verschiedenen
Gebieten der Caritas, besonders der Jugenderziehung und der Krankenpflege
für das Wohl der Mitmenschen zu wirken und zwar im Anschluss an die Ixlirc
und Autorität der katholischen Kirche. Der Verein verfolgt keinen
persönlichen Erwerbszweck. Für die Schulden haftet ausschliesslich das Vcrcins-
vermögen. Das Vereinsvermögen wird gebildet aus den Liegenschaften und
beweglichen Werten des Vereins, sowie aus den Geldern, die von Vercins-
mitgliedern und Aussenstehenden geschenkt und durch die Arbeit der
Mitglieder erworben weiden. Feiner durch die von Vcreinsmitgliedern bei der
Aufnahme entrichteten Eintrittsgelder, soweit diese gemäss den Statuten
in das Eigentum des Vereins übergehen. Organe des Vereins sind die
Generalversammlung und der Vorstand, der aus einer Generaloberin, den frühem
Generaloberinnen und 4 Ratsschwestern bestellt. DicUntcrsclirift für den Verein
führt die Generaloberin. Generaloberin ist zurzeit Sr. Maria Natalie Bedbur,
von Deutschland, in llanz. Ferner führen Einzelunterschrift für das Gesamtinstitut

Sr. Cuniberfn Vehling, Sr. Maria Reginaida Rom und Sr. Cohmiba
Hansen, alle aus Deutschland, in Uanz. Die Unterschriften der bisherigen
Generaloberin Sr. Tabitha Balkcnhol und Sr. Vinzentia Maria Schneider
sind erloschen.

* Aargau — Argovie — Argovia

Oelc, Fette, Vertretungen. — 1939. 4. November. Inhaber der
Firma Hs. Wirtb, in Murgcnthal, ist Hans Wirth, von Waltenschwil,
in Murgenthal. Vertretungen verschiedener At, insbesondere in Oelcn und
Fetten. Beim Bahnhof.

Weinimport. — 4. November. Die Kommanditgesellschaft unter
der Firma Trofler & Cle., Weinhnport, in Rcinach (Aargau) (S. H. A. B.
Nr. 253 vom 29. Oktober 1935, Seite 2661), hat sich aufgelöst. Die Firma
ist nach durchgeführter Liquidation erloschen.

4. November. Inhalier der Firma Karl Zäch Marktgasse-Drogerie Rhein-
felden, in Rhcinfelden, ist Karl Zäch, von Oberrict, in Rhcinfeldcn.
Drogerie und Sanitätsgescliäft. Markt gasse Nr. 28.

4. November. Weitikellereien Aktiengesellschaft Brugg vorm. Albert
Simmen, mit Sitz in Brugg (S. H. A. B. Nr. 198 vom 25. August 1936,
Seite 2049). Das Aktienkapital von Fr. 20,000 ist nunmehr voll einbezahlt.

Cartonnage, Lithographie. — 4. November. In der Finna H. Rohr
&.Co., Cartonnage und Lithographie, Kommanditgesellschaft mit Silz in
Mellingen (S. If. AB. Nr. 258 vom 5. November 1925, Seite 1851), ist
die Einzelprokura des Guido Rüegg erloschen.

Nähr- unci Stärkungsmittel, kosmetische Produkte. —
4. November. Die Firma E. Müller, in Fislisbach (S. H. A. B. Nr. 85
vom 13. April 1939, Seite 760), umschreibt nun die Natur des Geschäftes
wie folgt: Vertrieb von Nähr- und Stärkungsmitteln, sowie kosmetischen
Produkten; Haushaltungsartikel.

Hutgefleclitc. — 4. November. Aloys Breitschmid & Co. Aktiengesellschaft,

Fabrikation von und Handel mit Hutgeflechten aller Art und
ähnlichen Produkten, mit Sitz in Wohle» (Aargan) (S. H. A B. Nr. 285 vom
5. Dezember 1935, Seite 2971). In der ausserordentlichen Generalversammlung
vom 27. Oktober 1939 wurde die Herabsetzung des Grundkapitals von bisher
Fr. 112,500, eingeteilt in 225 Namenaktien zu Fr. 500, auf Fr. 50,000
beschlossen durch Vernichtung von 125 Aktien. Ausserdem wurden die §§ 4
und 15 der. Statuten revidiert, wodurch die früher publizierten Tatsachen
folgende Aerrclerungcn erfahren haben: Das Grundkapital beträgt Fr. 50,000
und ist eingeteilt in 100 voll einhezalilte, auf den Namen lautende Aktien
von je Fr. 500. Der Vcrwallungsrat bestellt aus 1—3 Mitgliedern. Otto
Furier ist infolge Demission aus dem Vcrwaltungsratc ausgeschieden und
seine Unterschrift erloschen.' Ferner wird gelöscht die Prokura des August
Brcilschmid.

Tessin — Tessin — Ticino
Ufficio di Cevio (dislrelto di Vallemaggia)

Beola e granito. — 1939. 6 novembre. Romano Campana c Manlio
Campana, di Giuseppe, da Sonvico, domiciliati a Riveo di Somco, haniio
costituito, a far tempo dal l°gennaio 1939, una socictä in nome collcttivo,
sotto la ragionc sociale Fratelli Campana, con sede in Riveo di Somco. Estra-
zione, lavorazionc e vendita di beola e granito di Vallemaggia.

Ufficio di Faido
Imprcsa costruzioni. — 7 novembre. Titolare dclla ditta individuate

Muttoni Michele, con sede in Faido, e Michele Muttoni di Aurclio,
da ed in Faido. Impresa di costruzioni edili e slradali.

Ufficio di Locarno
Articoli artistici religiös! — 5 settembre. La ditta WInfger

Sidney, in Locarno, articoli artistici religiosi «Ars Divina » (F. u. s. di c.
del 17 maggio 1939, n°114, pagina 1025) fe canccllata d'ufficio per ecssa-
zione d'eserciz.io, a seguito del fallimento pronunciato dalla locale Pretüra,
con decreto di data 28 agosto 1939.

Fioricoltura e orticoltura. — 7 novembre. La ditta individuate
Gottlob Schober, in Ascona, stabilimcnto di fioricoltura e orticoltura (F. u. s.
di c. del 11 ottobre 1930, n°238, pagina 2082) c canccllata per cessazione
del commercio da parte del titolare e cessionc dcll'attivo c del passivo alia
ditta «Giovanni Schober», in Ascona, che continuerä detto commcrcio.

Titolare della ditta Giovanni Schober, in Ascona, c Giovanni Schober,
di Gottlob, da cd in Ascona. La ditta Giovanni Schober rileva attivo e passivo

della cessata ditta « Gottlob Schober » giä in Ascona e dä procura
a Gottlob Schober, fu Giacomo, tedesco, in Ascona. Stabilimento di
fioricoltura cd orticoltura.

Ufficio di Lugano
7 novembre. La societä anonhma Societä «t'Eserdzio del Teatro e Cafte

del Kursaal, con sede a Lugano (F. u. s. di c. del 15 novembre 1932, n° 268,

pagina 2661), notifica di aver modificato la propria ragionc sociale in Societä
Esercizio Caffe del Casino Kursaal come da decisione assembleale del 28 otlobre
1939. In tale senso viene modificato l'art. 1 degli statuti. II capitalc sociale
di fr. 10,000 c inticramente versato.

Dislretlo di Mendrisio
7 novembre. La Societä Anoniina Lubrificanti Reinach-Chiasso-Sviz.zera,

avente per iscopo l'industria cd il commercio dei prodotti trattati dalla
«Societä Anonima Lubrificanti Reinach», di Milano, ecc., con sede in C h i a s s o

(F. u. s. di c. del 9 febbraio 1929, n° 33, pag. 289. e del 26 agosto 1936,
n° 199, nag. 2062), con risoluzione presa dall' assemblca straordinaria del
31 ottobre 1939 ha modificato l'art. 2 dello stntuto come segue: «Scopo
della societä e la fabbrieazione di olii di riciuo e grassi indust.-iali, prepara-
zioni di olii lubrificanti ed indnstriali, fabbrieazione di eniulsioni bituminöse,

commercio di prodotti affini. 11 capitale sociale di fr. 200,000 ö intiera-
mente versato.

Waadt — Vaud — Vaud •

Bureau de Chüleau-d'Oex (district du Pays-d'Enhaut)
Travaux de che min s et de'routes. — 1939. 8 novembre.

La societe en noin collectif Arthur Jornayvaz soctete anonyme et. C.
Colombo, execution de travanx de chemins et de routes, dont le stege est ä
Chäteau-cl'Oex (F. o. s. du c. du 4 aoüt 1934, n® 180, page 2189), est
dissoute; la liquidation ötant termince, la raison est radtee.

Bureau de Lausanne

Garage. — 7 novembre. Le chef de la maison W. Ruprecht, h

Prilly, est Wilhelm Ruprecht, fils de Rudolph, de Lau pen (Berne), ä
Prilly. Exploitation dun garage ä l'enseignc «Garage du Pont du Galicicn»,
ä Prilly.

7 novembre. Dans leur assemblec güitemle extraordinaire du 19 oc-
tobre 1939, les actionnaires de la Societe Immobiliöre Sous Floteal S. A.,
societe anonyme ayant son stege »Lausanne (F. o. s. du c. du 4 sep-
tembre 1939), out aeeepte la demission des administrateurs Richard Corte
et Ernest Mani et nommö comnic nouveaux administrateurs Pierre Ferkl
Nafilyan, sujet italien; Marcel Fricker, de Weltbeini (Argovie), ces
deux ä Lausanne, et Garabeth Arabian, de Mngnedens (Fribourg), ä. Prilly.
Pierre-Ferid Nafilyan a ete nomine administratcur-rtetegnö et president du
conseil; il engage la soctete par sa signature individuelle. Les 2 autres
administrateurs engagent la seeiete en signant collectivcmcnt. Les administrateurs

Riebard Corte et Ernest Mani sont radtes.

Bureau de Nyon
Machines agricolcs, produits chimiques, auberge,

etc. — 7 novembre. Le clicf de la maison Renä Brocard, ä, Cr ans (F.
o. s. du c. du 7 novembre 1931, page 1378), machines agricolcs, camions,
produits chimiques, auberge, fait inscrire que son genre de commerce ac-
tuel est: achat et vente de machines agricolcs, tracteurs, produits chimiques,
fourrages; auberge.

Bureau d'Orbe
7 novembre. Dans leurs assemblies generates extraordinaire et

ordinaire du 30 octobre 1939, les actionnaires de la Soctete des Forges du
Creux, soctete anonyme ayant son siege ä Ballaigucs (F. o. 8. du c. du
19 avril 1883, n° 56, page 438, et du 3 dicembrc 1934, n° 283, page 3320),
ont: 1. niodifte les Statuts de cette soctete; les modifications interessant les
üers sont les suivantes: a) La soctete a pour objet la fabrication et le
commerce de faux, d'outils aratoires, d'artieles de scrrurcric et de boissel-
lcrie. La soetetö pourra aussi entreprendre, directemcnt on indirectement,
tout autre commerce ou Industrie qui aurait quelque rapport avec ses
propres affaires et pourrait eontribuer ä. les dövelopper. Elle pourra aussi
s'intercsscr, directemcnt, ä tout autre commerce ou industrie de cette nature;
b) le conseil d'aministration est composö de 3 ä 7 membres; c) le conseil
d'adrainistration determine la forme de la signature sociale et dösigne les
personnes autorisöes ä signer au nom de la soctete; d) les publications de
la soctete seront inserees dans la Feuille offietellc suisse du commerce.
Le capital-actions est de 80,000 fr., divisö en 160 actions de 500 fr. nominal,
au portcur, cnfterement libürees. 2. Pris acte de la demission de l'admi-
nistrateur unique Georges Francillon, dont la signature est radtec. 3. Dcsigite
pour le remplaccr six administrateurs qui sont: Andrö Serment, du Mont
et Gcnöve, ä Lausanne; John Herren, de Gcnövc, y domicilte; Louis
Bourgeois, de Montagny s. Yverdou, ä. Lausaune; Paul Francillon, de Lausanne,
y domicilte; Walter Bloch, de Baisthal, ä. Gcrlafingcn. Adolf Dobler. de
Mumliswil, ä Gerlafingen. Le conseil d'administraüon s'est organisö comme
suit: president: Andrü Serment; vice-ptesideiit: Louis Bourgeois; secretaire:
Georges Francillon. II a confcre !a signature sociale ä Andrö Serment et
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Louis Bourgeois qui signcront collectivement entre eux ou avee une autre
personne possödant dejA la signature sociale. J^a procuration conferee A
Gustave Chappuis et Jules Bourgeois est maintenue. Ces derniers signeront
done colleetivenient entre eux ou avec Tun des administrateurs ayant la
signature sociale. Les administrateurs John Herren, Paul Franeillon. Walter
Bloeh ct Adolf Doblcr n'ont pas la signature soeiale.

Bureau de Vevey

Epieerie, alimentation, tabacs. — 6 novembre. La raison
Julia Meneveri, A Chernex-L e Chätclard, epieerie, alimentation,
articles pour funiours (F. o. s. du e. des 15 mai 1933, n° 112, page 11G5);
10 mars 1939, n° 58, page 508), est radiAe ensuite du deees de la titulaire.
L'actif et le passif sont repris par la raison «Dorothea Ilertig*.

Lc chef do la mnison Dorothea Hertig, ä Chernex-L e Chätelard,
est Dorothea llertig, originaire d'Obcrhofcn (Berne), domiciliee ä Chernex.
Cette maison reprend l'aetif et le passif de la raison «Julia Meneveri*, radiee.
Exploitation de l'Epieerie de Chernex, alimentation, articles pour fumeurs.

Wallis — Valais — Vallese
Bureau Brig

Spe z ereien, Porzellan. — 1939. 8. November. Die Firma Anton
Dönni, in Brig, Spezcrcicn, Porzellan, Glas- und Steinguthandlung (S. II.
A. 13. Nr. 16 vom 21. Januar 1935, Seite 177), ist infolge Geschäftsaufgabe
erlosehen.

Bureau de Sion
6 novembre. La soeiete anonyme Berghaus Jungfraujoeh A. G. (Pavillon

Jungfraujoeh S. A.) (Pavillon Jungfraujoeh Limited) (Padiglione Jungfraujoeh
S. A.), de siege soeial ä Sion (F. o. s. du e. du 15 mars 1934, n° 62,

page 688), fait inserire qu'en assemblAe generale du 22 juin 1939, eile a
nomin6 eil remplaeeincnt d'Einile Ott, demissionnaire, et de Frederie
Ehrensperger, deeede, dont les pouvoirs sont radies, Arthur Homberger, de
Wetzikon, ä Berne, eonnne president, et Karl Lieehti, de et. ä Meilen,.
eomme membre. La soeiete est engagee par la signature collective ä deux
des membres du. eonseil d'adininistration.

V i n s. — 7 novembre. La soeiete en nom eolleetif Hubert Heritier &
Cie., vins en gros et mi-gros, ä S a v i 6 s e (F. o. s. du e. du 27 juin 1935,'
n° 147, page 1640), fait inserire que Germain Dumoulin nc fait plus partie
de la soeiAtA. En remplaeement de ee dernier est entree dans la soeiete
Emma Reynard, de Robert, de ct ä Saviese, qui n'a pas la signature
sociale.

Neuenburg — Neuehätel — Neuchätel
Bureau de La Chaux-dc-Fonds

5 o e i e 1A i ni in o b i 1 i A r e. — 1939. 6 novembre. Jaquet-Droz 29
S.A., soeit'tA anonyme La Chaux-dc-Fonds (F. o. s.'du e. du
30 avril 1926, n° 99, et du 7 mars 1935, n° 55). L'asseniblee generale
extraordinaire du 31 oetobre 1939 a appele aux fonetions d'adininistrateur Al-
phonse Blaup, de Travers, ä La Chaux-dc-Fonds, en remplaeement de Jean
Payot, demissionnaire, dont la signature est radiee. Les bureaux de la
sociAtA sont: Etude Alphouse Blane, notaire, Rue LAopold Robert GG.

Bureau de A'cuchdlcf
Aecordeons et instruments de'musique. — 7 novembre.

La soeietA anonyme Harmonica S. A., dont le siAge est ä Neuehäte 1,.

vente d'aecordeons et d'instruincnts de musique (F. o. s. du e. du 14 jauvion-
1937, n° 10, page 96), a, dans son assemble du 26 septembre 1939, decide
sa dissolution. 8a liquidation Atant terminee, sa raison soeiale est radiee.

E q ii i p e in e n t A 1 e e t r i q u c pour a u t o s e t e. — 7 novembre.
La SoeiAtA Anonyme Yvonne Rufer-Rlartenet, ä N e u e h fi t e 1 (F. o. s.'
du p. du 30 inai 1933, n° 124, page 1294, ct 27 juin 1939, n° 147, page
1327), Aquipeinent Aleetrique pour antos, motocyclettes. eamions, ete., dans
son assemblAe generale des actionnaires du 20 septembre 1939, a, suivant
propes-vprbal autlientique du meirie jour, deeide la dissolution de la societe.
La liquidation etant terminAe, la soeietA est radiee. -i

Genf — GenAve — Ginevra

Participations f i n a n c i 5 r e s. — 1939. 4 novembre. Aux1
tcrmes d'acte autlientique en date ä Geneve, du 3 novembre 1939, il a etd
coustitue sous la .raison soeiale de Pralex S.A., une soeiAtA ano-i
n v m e ayant ]iour objet radministration de toutes participations fiiian-,
cieres A des entreprises etablies liors du canton dc GenAve, le tout sans
faire appel au public. Le siege de la soeiAte est ä ChSnc-Bougeries.
Le capital soeial entierement libere, est dc 50,000 fr., divisA en 50 actions'
de 1000 fr. ehaeune, au porteur." L'organe de publieitA est la Feuille offi-
cielle snisse du eonuneree. La soeiAtA est administree par un eonseil d'ad:
ministration d'un ou plusieurs membres. Alphouse Boissonnas, de Geneve, ä
ChOiie-Bougeries. est administrateur unique avee signature soeiale
individuelle. Adresse de la- societe: Clieniin des Flombards 10 (enez Aliilionse
Boissonnas). •

M A t i e r s cirenlaires s p A c i a u x ete. — 6 novembre.'
Maratti S. A., ä G e n ft v c (F. o. s. du e. du 29 oetobre 1935, page 2661)/
La soeiAtA a renouvele son eonseil d'adininistration qui est aetuellcinent
compost eomme suit: John Mossaz, president, Eugene Enipcyta (inserits)
et'Clement-Woodbine Parish, de nationalitA auglaise, ä Londres. En outre,
IIoward-George Hall, de nationalitA auglaise, a Londres, a ete dAsignA
eomme secretaire pris eil dehors du eonseil. La soeiete est engagAc par la
signature collective de deux administrateurs ou par ecllc de 1'un d'cux et du
secretaire. Bcrthold Wolf, adniinistiateur-direetenr, et Emile Parientc,
secretaire, deniissionnaires, sont radies et lcnrs pouvoirs Atei'nts.

6 novembre. SoeiAtA fiuanciAre Abra, ayant son siege A G e n ö v e
(F. o. s. du c. du 28 oetobre 1939, page 2248). Le eonseil d'adininistration
est actuellemeut eoinposA de Louis-AndrA GilliAron (inserit), nominA prAsi-
dent, et Georges Barbey, de Geneve, ä Goppet (Vaud), secretaire, lcsqiiels
signent colleetivenient ä deux. Les pouvoirs dc Louis Gillieron sont inodb
fies en eousequenec.

B a n q u e. — 6 novembre. Lombard, Odier et Cie, banque, society en
nom eolleetif. A Gen Ave (F. o. s. du e. du 22 avril 1937, page 941). Robert
lloerni, fonde de pouvoir (inserit), de Niederneunforn (Thurgovie), est
Agnlement ressortissant ä la commune de Geneve, domieiliA A Geneve. La
procuration individuelle conferee ä Charles Vernct est cteinte,

7 novembre. Aux tennes. dc proees-verbal autlientique .de son
assemblee generale extraordinaire du 2 novembre 1939, la soeiete Nival,
sociAtA financiAre, soeiete anonyme Atablie A Geneve (F. o. s. du c. du 20 avril
1938, page 881), a votA sa dissolution. La liquidation Atant terminee, la
soeiete est radiee.

7 novembre. Aux termes de proees-verbal autlientique de son assemblAe
generale extraordinaire du 2 novembre 1939, la SociAtA d'Examen Financier,
soeiete anonyme etablic A Geneve (F. o. s. du e. du 20 avril 1938, page 881),
a vote sa dissolution. Sa liquidation etant terminee, la soeiAtA est radiAe.

7. novembre. La SociAtA ImmobiliAre Rues Rothschild-Lausanne, sociAtA

anonyme, ayant son siege A Geneve (F. o. s. du e. du 28 septembre 1935,

page 2415), a, dans son assemblee generale extraordinaire du 30 oetobre 1939,
vote sa dissolution. Sa liquidation Atant terminAc, ectte soeiAtA est radiAe.

Gestion de toutes valeurs.—7 novembre. Aux tennes de proees-
verbal autlientique de son assemblee generale extraordinaire du 27 oetobre
1939, la societe Ignis S. A., soeiAte anonyme Atablie A Geneve (F. o. s. du e.

du 13 oetobre 1939, page 2095), a vote sa dissolution. Sa liquidation Atant
terminAe, la soeiAtA est radiAe.

Produits alimentaires, ete. — 7 novembre. La soeietA anonyme
dite: Fruidor S. A., ayant son siAge A Geneve (F. o. s. du c. du 25 fevrier
1938, page 439), dissoute de fait depuis mai 1938, se trouvc aetuellement
entierement liquidAe. Cette sociAtA est radiAe avee l'approbation de 1'AutoritA
cantonale' de surveillanee.

7 novembre. Dans son assemblAe gAnArale extraordinaire du 19 juin 1939,
la SoeietA Immobilere Maison de la Couronne, soeietA anonyme ayant son
siege A Geneve (F. o. s. du e. du 15 oetobre 1928, page 1975), a prononeA
sa dissolution. Sa liquidation Atant terminee, eette soeiete est radiee.

7 novembre. Aux termes de proees-verbal autlientique de son assemblee

genArale extraordinaire du 22 juin 1939, la SociAtA Immobilere du Mervelet
N° 74, soeietA anonyme Atablie A Geneve (F. o. s. du e. du 5 septembre 1931,

page 1925), a vote sa dissolution. Sa liquidation Atant terminee, la soeiAtA

est radiAe.
• 7 novembre. La SociAtA ImmobiliAre-La Jacinthe, soeiAte anonyme A

Vcrsoix (F. o. s. du e. du 7 novembre 1930, page 2288), a, dans son assemblAe

gAnArale extraordinaire du 12 juin 1939, votA sa dissolution et eonstatA'la
elöture de sa liquidation. Cette soeiAte est radiAe.

7 novembre. Dans son assemblee gAncrale extraordinaire du 2 juin 1939,
la SociAtA Immobiliere de la « Gradelette », soeiAtA anonyme A Geneve (F. o. s.

du e. du 20 septembre 1921, page 1840), a vote sa dissolution.' Sa liquidation
Atant terminAe, eette sociAtA est radiAe. ; •

7 novembcr. Dans son assemblAe genArale extraordinaire du 9 mai 1939,
la SociAtA Immobiliere les Touristes, soeiAte anonyme ayant son siege AVeyrier
(F. o. s. du c. du 9 dAeembre 1930, page 2511), a votA sa dissolution. Sa

liquidation Atant terminAe, eette soeiAtA est radiAe.

7 novembre. Dans son assemblAe gAnArale extraordinaire du 29 septembre
1939, la SoeiAtA Anonyme des Ateliers de SAcheron (SAcheron Werke
Aktiengesellschaft) (The SAcheron Works Company Limited), soeiAtA anonyme ayant
son siege A Secheron (Geneve) (F. o. s. du c. du 9 novembre 1938, page 2394),
a adoptA de nouveaux Statuts adaptes A la lAgislation nouvellc. Les faits
antArieurement publiAs sont modifiAs sur les points suivants: La soeiAte a

pour but la erAation et l'exploitation d'usines pour la fabrication et la vcnle
de toutes maehines et appareils, de tons systcmes queleonques et plus spAciale-
ment de maehines et appareils Aleetriques, loeomoteurs Alectriques, ete.
Toutes entreprises industrielles se rattaehant A l'eleelr'cite ou A la construction

meeanique ainsi que leur exploitation, soit pour son eompte, soit pour
le eompte de tiers, soit enfin en participation avee des tier's. Toutes entreprises

et toutes operations en gAnAral dont l'objet serait analogue A eelui des

paragraphes prAeAdents, pouvant eontrihuer aü dAveloppement et au sueces
de la soeiAtA. Lc eapital soeial de.4,000,000 fr. est entierement libArA.

An r'ere, durch Gesetz orter Verorrtruing zur Veröffentlichung im Schweiz. Handels-
amtshtatt vorgeschriebene Anzeigen — Autres avis, dont la publication est prescrite

dans ta Feuille officielte snisse du commerce par des tois ou ordonnances

A. G. für auswärtige Titel, Zürich

Liquidations-Sehuldenruf. j
Zweite Veröffentlichung.

' Die ausserordentliche Generalversammlung der Aktionäre der A. G.
für auswärtige Titel, Ziirieh, hat unterm 30. Oktober 1939 die Auflösung
der Gesellschaft beschlossen lind die bisherigen Verwaltungsräte der
Gesellschaft, Rechtsanwälte Dr. Georg Wettstein und W. Meyer in Zürich, als
Liquidatoren mit der Durchführung der Liquidation beauftragt.

Die Gläubiger der genannten Gesellschaft werden hiermit, gemäss
Art. 742, Abs. 2, des Obligatioucnrechts, aufgefordert, ihre Ansprüche .mit
Begründung bis 29. Februar 1940 zu Händen der Liquidatoren am Sitze der
Gesellschaft anzumelden. Gläubiger, die sieh nieht anmelden und deren
Ansprüche aneli nicht aus den Geschäftsbüchern der Gesellschaft ersiehtlich
sind, werden in der Liquidation nicht berüeksiehtigt. (A. A. 2G42)

Zürich, den 2. November 1939. Die Liquidatoren.

Spar- und Leihkasse Entlebuch

Mitteilung an die Kassascheingläubiger.
Wir beehren uns, IhneD in Naehaclitung von Art. 21 GGV. mitzuteilen,

dass die Gläuhigerversaniinlung vom 23. Oktober 1939 in Entlebueh, an
welcher die Vertreter von mehr als drei Vierteln des im Umlauf befindlichen
Kassaseheinkapitals anwesend waren, dem Antrag des Vcrwaltungsrates auf
Reduktion des Ziusfusses von 4 % auf S'A % auf den Kassascheinen mit
Wirkung ab 1. Januar 1939 einstimmig zugestimmt hat.

Dieser Beschluss ist gemäss den Bestimmungen der bundesrätliehen
Verordnung betreffend die Gläubigergemcinsebaft bei Anleihensobligationen von)
20. Februar 1918 bzw. 28. Dezember 1920 für saintliehe Kassäseheingläubiger
verbindlich.

Die Versammlung hat ferner einen zusätzlichen Antrag einstimmig
genehmigt, wonaeh sieh der Verwaltungsrat verpflichtet, per Endo 1941 auf
Grund der inzwischen eingetretenen Zinsverhältnisse einerseits und der
Bilanzverhältnisse der Sparkasse anderseits, den Zinssatz der Kassascheinforderungen

an die dann allgemein gültige Obligationenverzinsung
anzupassen. Vorausgesetzt, dass die Verbältnisse es gestatten, soll der Zins
mindestens auf 3'A % festgesetzt werden.

Die Kassascheine sind der Spar- und Leihkasse Eutlebueh ab 31.
Dezember 1939 zwecks Naebtragung bzw. Auszahlung der verfallenen Zinsen
und Abänderung der Zinsbedingungen vorzuweisen. (A. A. 269")

Entlebuch, den 9. November 1939.

Der Verwaltungsrat der Spar- und Leihkasse Entlebueh.
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Der schweizerische Aussenhandel im Okiober 1939
Der Bcriclitsmonat schliesst gegenüber dem Vorjahrsoktober mit einer Verkleinerung

des gesamten Ausscnliandclsumsatzcs um 13,5 Mill. Fr. An dieser Wertverminderung
nimmt indessen nur die Ausfuhr teil, die 94,t> Mill. Fr. erreicht und damit iin Vergleich
zum Oktober 193S um 39,4 Mill. Fr. gesunken ist. Die Fiiitulir zeigt einen Wert von
171,5 .Mill. Fr. und weist eine Zunahme in Höhe von 25,9 Mill. auf.

Gegenüber dem Vormonat verzeichnet die Hinfuhr eine Werterhöhung um 73,1 Mill,
und die Ausfuhr eine solche von 39,4 Mill. Fr.

Entwicklung der Handelsbilanz
Einfuhr davon Ausfuhr davon rnsslvsaldo

V. R. V. ' V. R. V.
(in Millionen Franken)

226,6 176,3 50,3
105.5 5,3 73,5 6,7 32,0
150.6 6,9 107,2 8,S 43,4
133,9 6,6 109,7 8,2 24,2
145,6 6,8 134,0 8,6 11,6
98,4 4,0 55,2 3,5 43,2

171,5 3,1 94,6 4,0 .76,9
1324,2 64,3 1066,2 80,8 258,0
1437,7 61,8 1058,6 82,2 379,1

Monatsdurchschnitt 1928
•» 1936
» 1937
» 1938

Oktober 1938
September 1939
Oktober 1939

Januar/Oktober •• 1938
Januar/Oktober 1939
(V. R. V Veredlungs- und Reparaturverkehr, von 1933 an in den obigen Ein- und :

Ausfuhrzöllen mitcntlialtcn)
Da diesmal im Vergleich zum Parallelmonat des Vorjahres die Einfuhr beträchtlich

zugenommen hat, während die Ausfuhr mit einer wesentlichen Senkung figuriert, so ist
demzufolge aucli der Passivsaldo stark gestiegen. Gegenüber dem letzten Scplcmbcr
hat sich die Passivilät ebenfalls erhöht, indem die Einfuhr eine stärkere Zunahme
aufwies als die Ausfuhr. " '» '"

Die Ausfuhr
Gegen den vorjährigen Oktohcr verzeichnen die Ausscnmärkte der schweizerischen

Exportwirtschaft eine stark verminderte Aufnahmefähigkeit. Der wertmässige Ausfuhrerlös
weist eine Abnahme von rund 30% auf, und dem Gewichte nach ergibt sich eine

Schrumpfung von 65%." Auf den Werktag berechnet, beträgt im Bcriclitsmonat die
Verkaufsquote 3,6 Mill. Fr. gegen 5,2 Mill, im gleichen Zeitabschnitt des Vorjahres.
Unsere Ausland Verkäufe decken dem Werte nach im Oktober dieses Jahres 55,2% der
Warenbezüge gegen 92,0% im gleichen Zeitraum 193S (Vormonat: 56,1%).

Auslnmlnbsntz der llnuplluduslricn
Okt. 1938 Sept. 1939 Okt. 1939

(in Millionen Franken)
Textilindustrie

davon:
Seidenstoffe ."

Stickereien '

Baumwollgcwebc.
Baumwollgarne
Schappc
Kunstscidcngarne
Wirk- und Strickwaren
Rohkammgarne
Seidenbänder
Vrollge\vebc

Metallindustrie
davon:

Uhrenindustrie Ü
wovon:

Taschen-, Armband- und Spezial-
uhren sowie fertige Werke..

Gehäuse

Uhrenbestandteile

in 1000. Stück
in Mill. Fr.

in 1000 St.
in Mill. Fr.
in 1000 St.
in Mill. Fr.
in q
in Mill. Fr.

Maschinen .' '

Instrumente und Apparate
Rohaluminium

Nahrungsmittel
davon:

Käse .....'Kondensmilch '

Schokolade '.
Chemische und pharmazeutische Industrie

davon:
Anilinfarben .und Indigo
Heilmittel und Riechstoffe
Chemikalien für gewerblichen Gebrauch

Ilulgcflcchlhidustric
in 1000 Paar
in Mill. Fr.Schuhindustrie .{ !n

l "i

14,9 8,1 10,3

2,5 1,1 1,6
2,4 1,8 2,3
4,6 2,7 3,1
1,5 0,6 0,6
0,4 0,03 0,3
1,9 1,2 1,3
0,9 0,4 0,8
0,1 0,01 0 *

0,4 0,2 0,2
0,2 0,1 0,1

58,5 23,6 42,7

2759,7 866,8 1598,3
25,6 11,9 20,3 '

2410,4 836,1 1539,2
22,5 .10,6 17,9
87,8 8,6 16,3

0,2 0,03 0,04
48 26 37

2,1 ' 1,1 "2,0
20,5 7,8 • 13,9
4,3 3,0 7,3
8,1 0,9 1,2
7,0 3,4 3,2

6,4 3,1 2,8
0,4 0,3 0,3
0,2 0,03 0,1

21,4 10,7 20,8

11,1 6,0 11,1
7,0 3,7 7,2
3,3 1,0 2,5
0,6 0,5 1,0

122,6 25,6 51,8
1,7 0,4 0,8

rZeugnisse zeigen im Vergleich
zum vorjährigen Oktober insgesamt eine Exportabnahme von 4,6 Mill. Fr., während
sich gegenüber dem verflossenen September eine Wertsteigerung in Höhe von 2,2 Mill; Fr.
ergiht. In Anbetracht des Umstandcs, dass die Textilien vom Vcrcdlungsverkchr jcweilcn
wesentlich betroffen werden, 1st monatsweisen Veränderungen kein allzu grosses
Gewicht beizumessen. Denn bis die Vcredlungsarbclt ihren Abschluss gefunden hat und
somit die Vercdlungskosten handelsstatistisch erfasst sind, verstreicht oft längere Zeit.
Da es sich ühcrdics bei den Fertigwaren der Textilbranchc vornehmlich um Güter des
elastischen Bedarfs handelt, so ist deren Verbrauch in der Regel stark den Einflüssen
der Konjunkturänderung ausgesetzt. Ausserdem spielt auf diesem Exportgebiet die
Mode innerhalb einzelner Erwerbszweige oft eine wichtige Rolle.

Die Metallindustrie zeigt eine vermehrte Umsatztätigkeit gegenüber dem
Vormonat, wogegen verglichen mit dem Vorjahrsoktober, abgesehen von Instrumenten
und Apparaten, Exportahnahmcn eingetreten sind. Hierbei verzeichnen Taschen-,
Armband- und Spezialuhren sowie Rohaluminium und Maschinen bedeutende Ahsatz-
vcrlustc. Die Zahl der von den schweizerischen Kontrolliimtcrn gestempelten Uhrcn-
gehäuse inländischer Erzeugung aus Gold belief sich im Bcriclitsmonat auf 23 765 Slück
gegen 26 895 in der vorjährigen Vcrglcichspcriode. Gleichzeitig hat sich der mittlere
Stückpreis je ausgeführte Uhr gegen Oktober 1938 von Fr. 8.75 auf Fr. 11.40 erhöht.

Der Rückgang des Auslandvcrkaufs der Nahrungsmittel ist vor allem durch eine
Verminderung der Käselicferungen verursacht. Eine Exportahschwächung bei Käse
von September auf Oklohcr entspricht zwar den bisherigen Saisonheobachtungen.

Die chemische und pharmazeutische Industrie verzeichnet gegenüber dem
vorausgegangenen Scplcmbcr in ihren wichtigsten Branchen — Anilinfarben und Indigo,
Heilmittel und Riechstoffe sowie Chemikalien für gewerblichen Gebrauch — durchweg
Exportbesserungen. Unser Auslandabsatz von Heilmitteln und Riechstoffen verteilt
sich überwiegend auf chemisch-pharmazeutische Präparate (Pos. 974b, 981), Pflanzen-
alkaloide, Parfümcricn, synthetische Riechstoffe und künsl liehe Nährstoffe. Der Markt
für eigentliche Arzneimittel zeichnet sich denn auch für gewöhnlich — verglichen mit
vielen andern Industrien — durch eine grössere Kriscnfesl igkeit aus. Der Auslandvcrkauf
schweizerischer Pharmazcutika weist eine ausserordentlich starke Streuung auf. Wie
die Statistik zeigt, fehlte in gewissen Zeitabschnitten kaum ein Land als Abnehmer
unserer Präparate. Der Wcltexport an pharmazeutischen Erzeugnissen wurde in der
Regel mehr als zur Hälfte durch Deutschland und Frankreich heslritten.

Inbczug auf die Ausfuhrbewegung der Aargaucr Ilutgcflechtindustric sei bemerkt,
dass eine Umsatzsteigerung von September zu Oktober den bisherigen Erfahrungen
entspricht. Der Schuhexport ist für gewöhnlich in der Berichtszeit in eine Phase der
Abschwächung eingetreten. Die diesmalige Bclchungserschclnung ist danach auch
als Reaktion auf die Umsatzschrumpfung im vorhergegangenen September zu werten.

Der Paarpreis der ausgeführten Schuhe betrug in der Berichtsperiode Fr. 14.55 gegen
Fr. 16.10 im Vormonat (Oktober 193S: I"r. 13.95). Hierzu sei erwähnt, dass je mehr
der Schuh zum Modeartikel in breilcn Konsumschichten wird, desto stärker sich eine
Abwanderung zu mittlem und billigem Preislagen geltend macht.

Auf dem Gebiete der sekundären Exporte, d. h. aller übrigen Positionen, die in
vorstehender Tabelle nicht aufgeführt sind, ergibt eine Prüfung im einzelnen, dass gegenüber

dem Vorjahrsoktober in der Hauptsache Absatzvcrlustc eingetreten sind.

Hie Einfuhr
Im zweiten Kriegsmonat beziffert sich unser Warenbezug je Arbeitstag auf 6,6 Mill. Fr.

gegen 5,6 Mill. Fr. im Oktober 1938 und 3,8 Mill, im Vormonat. Verglichen mit dem
Oktober des Vorjahres beträgt die mcngcninässigc Steigerung 4,5%, wobei .gleichzeitig
der Wert'um 17,9% zugenommen hat. Gegenüber dem verflossenen September ver-.
zeichnet der Import der Menge nach eine Vermehrung von 67,5% und wertmässig eine
solche um 74,2%.

Einfuhr nichtiger Lehens- und Futtermittel
Okt. Sept. Okt. Okt. Sept. Okt.
1938 19.19 1939 19.18 1939 19119

Nahrungsmittel: Mengen in 10 t Werte in Mill. F'r.
Weizen 5257 4571 5643 7,9 6,1 9,1
Frischgemüse ;• 191 184 212 ' 0,7 0,5 • 0,6
Rohkaffee 137 151 137 1,1 1,5 1,5
Kristallzucker 949 935 2439 1,5 2,0 6,3
Speiseöl 151 56 44 1,0 0,3 .0,3
Eier 107 ltl 97 1,7 1,7 1,5
Fasswein hl 103296 54747 11SS73 3,6 1,8 3,8
Schlachtvieh SL 374 1350 5939 0,1 0,2 0,9

Futtermittel:'
Hafer 865 427 1181 1,1 0,5 2,2
Futtergerste 158S 317 1980 2,0 0,5 3,3
Mais 954 555 1442 1,4 0,S 2,3

Wie vorstehende Zahlcnübersicht zeigt, sind diesmal wichtige Erzeugnisse für den
menschlichen Ernährungsbedarf und Futtermittel bedeutend mehr hereingekommen
als in den beiden Vergleichsmonatcn. Die wesentlichsten Zunahmen verzeichnen gegenüber

dem Vorjahrsoktober Kristallzucker + 4,8. Mill. Fr.), Weizen + 1,2 Mill.) und
Schlachtvieh (+ 5565 Stück + 0,8 Mill. Fr.). Dabei hat sich der Mittelwert für Kristallzucker

von Fr. 15.95 im Oktober 1938 auf Fr. 25.72 je Doppelzentner und derjenige
für Weizen von Fr. 14.94 auf 16.07 Fr. erhöht. Der Mehrimport von Fasswein im Oktober
ist jcweilcn saisonbedingt. Von den Futtermitteln weisen im Vergleich zum vorjährigen
Oktober wie auch zum vergangenen September Futtergerste und Hafer die grössten
Einfuhrzunahmen auf.

Einfuhr wichtiger Industrieller Rohstoffe
Okt. Sept. Okt. Okt. Sept. Okt.
1938 1939 1939 1938 !939 1939

Textilrohsloffe: Mengen in 10 t Werte in Mill. F'r.
Rohbaumwolle •. 256 187 540 3,2 2,1 6,6
Schappcrohstoff 16 8 16 0,5 0,1 0,3

-Rohseide 5 3 4 ' 1,2 0,8 1,2
Rohwolle ; 52 ' 20 2t 1,4 0,6 0,9
Kammzug 27 15 6 • 1,2 0,6 0,3

Mctallrolistoffc:
Roheisen und Rohstalil 1499 3S6 499 2,1 0,7 0,8
Handelsciscn für Bau- und

Maschinenindustric 1299 415 1402 3,1 1,5 4,1

Rohkupfer 135 163 299 1,3 1,7 3,6
Tonerde für Aluminium 660 561 447 1,3 1,1 0,9

Andere Industrielle Rohstoffe:
Bau- und Nutzholz .907 336 573 1.4 0,4 0,9
Rohe Häute und Felle 32 20 16 0,4 0,3 0,2
Boden- und Oberleder : 9 8 11 0,6 ' 0,8 1,3
Teerderivate für Farbindustrie 161 72 131 1,4 1,0 1,5
Hanfgeknüpf und Strohtressen 2 0. 1 0,04 0,02 0
Rohtabak 61 61 65 1,4 1,5 1,6
Braustoffe 214 136 357 0,6 0,7 1,0
Oelfrüchte ' 610 4S8 628 1,5 1,3 1,6
Kakaobohnen 49 ' 37 65 0,3 0,2 0,4

Die in obiger Tabelle aufgeführten Rohstoffe bieten .im ' Vergleich zum Oktober
1938 ein uneinheitliches Entwicklungsbild: es sind sowohl Einfuhrsteigerungen wie
auch Rückbildungstendcnzen festzustellen. Die Textilrohsloffe weisen fast durchweg
Abnahmen auf. Einzig Rohbaumwolle ist bedeutend mehr eingeführt worden + 28 i
Wagen zu 10 t, 4- 3,4 Mill. Fr.). Unser wichtigster Lieferant für Baumwolle ist Aegvptcn,
wohei die acgyptischc Faser von feinerer Beschaffenheit und teurer ist als die übrigen
Fasern. Innerhalb der metallischen Rohstoffe registrieren gegenüber der Parallclpcriode
1938 mengen- und wertmässig 1 landelsciscn für die Bau- und Maschincnindnsl rie sowie
Rohkupfer crhchliche Bezugserhöhungen, während sich die Einfuhr von Roheisen und
Rohstahl sowie von Tonerde für Aluminium gesenkt hat. Unter den übrigen in
vorstellender Tabelle aufgeführten Rohstoffen sind, verglichen mit dem entsprechenden
Vorjahrsmonat, wesentliche Zunahmen bei Boden- und Oberleder und hei den
Rohstoffen für die Nahrungs- und Gcnussmittclindustrie zu nennen, wobei vor allem Braustoffe

vermehrt zur Einfuhr gelangten (+1,3 Mill. Fr.). Von den Belricbsstoffcn, die
in obiger Ucbcrsicht nicht genannt sind, wurde Kohle dem Wcrlc nach vermehrt
importiert (+ 3,3 Mill. Fr.), wogegen im Import Heiz- und Gasöl zurückgegangen ist und
Benzin auf dem Wertstand des Voriahrcs verharrte. •

Im Vergleich zum Vormonat haben die industriellen Rohstoffe fast durchweg mengen-
und wertmässige Plusdiffercnzcn zu buchen. Wesentliche Importabnahmen weisen nur
Kammzug und Tonerde für Aluminium auf.

Wichtigste llczugs- uml Ahsatzlilndcr
Einfuhr --Ausfuhr *

Veränderung -1 Veränderung
1939 • Okt. 1939 .1939 Okt. 1939

Sept. Okt. gegen Sept. Okt. gegen
Okt. 1938 Okt. 1938

(in Millionen Franken)
Deutschland1) 28,7 45,8 + 9,5 '6,4 7,2 —13,9
Frankreich 7,1 11,7 —12,1 1,1 2,3 — 8,4
Italien 10,4 14,8 + 1,6 3,2 • 4,8 — 5,2
Belgien 5,8 ' 19,2 +12,1 1,5 3,6 + 0,4
Niederlande 4,2 7,2 + 1,0 2,9 6,5 — 0,9
Grossbritannien 4,4 • 5,2 — 2,8 4,3 8,7 — 8,1
Spanien." 0,2 0,2 — 0,4 0,3 '0,7 + 0,4
Böhmen u Mähren 1,7 2,4 + 0,9 ' 0,4 1,4 — 0,2
Rumänien 0,9 2,3 — 0,9 0,3 0,2 — 1,1
Russland (cinsehl

Ukraine) 0,4 2,3 — 1,5 1,4- 1,8 + 0,8
Vereinigte Staaten 5,7 9,5 — 1,1 11,9 17,7 + 5,5
Argentinien 2,9 7,7 + 4,1 2,1 2,7 — 3,5

Einschliesslich Oesterreich.
Die in vorslehcndcr Tabelle erwähnten Länder verzeichnen bei der Ein- und Ausfuhr

starke Veränderungen. Auf der Importseite sind im Vergleich zum Oktober 1938

vor allem die Zunahmen im Warenaustausch mit Belgien, Deutschland und Argentinien
zu nennen, während Frankreich und Grossbritannien crhchliche Rückgänge aufweisen.
Bei Belgien entfallen die Einfuhrsteigerungen vornehmlich auf gewisse Betriebsstoffe
und Rohmctallc. Im Export Überwiegen die Abnahmen, wobei DculSchlund. Frankreich
und Grossbritannien die grössten Minusdifferenzen registrieren. Gestiegen ist die
schweizerische Ausfuhr nach den Vereinigten Staaten, Russland, Spanien und Belgien.

Gegenüber dem ersten Monat des Krieges hat die Einfuhr aus allen obgcnannlcn
Staaten mit Ausnahme von Spanien, dessen Importziffern unverändert blieben,
zugenommen. Auf der Ausfuhrscitc ergibt sich ein ähnliches Entwicklungshild, in dem,
abgesehen von Rumänien, sämtliche erwähnten Länder ihre Importe aus der Schwell
erhöhten.
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Waren- und Zahlungsverkehr mit Rumänien
Am 2. November ds. Js. ist in Bukarest ein Modus Vivendi über den

Warenverkehr und die Regelung der Zahlungen zwischen der Schweizerischen

Eidgenossenschaft und dem Königreich Rumänien unterzeichnet '

worden, der am 10. November 1939 in Kraft tritt und dessen Wortlaut
in dieser Nummer unseres Blattes verüffcutlicht ist.

Die schweizerischen Importeure rumänischer Waren werden darauf
aufmerksam gemacht, dass während der Dauer dieses Modus Vivendi und
vorbehaltlich einer Abänderung der Ziffer 1 des Zcichnungsprotoko'ls für
alle rumänischen Waren, die ab 10. November 1939 in Rumänien exportiert
werden, sofort nach der Einzahlung des vollen Gegenwertes an die
Schweizerische Nationalbank 40 % dieses Gegenwertes dem rumänischen Begünstigten

gemäss den vertraglichen Vereinbarungen zur Verfügung gestellt
werden.

Die schweizerischen Exporteure werden darauf hingewiesen, dass n.icli
den vertraglichen Vereinbarungen sämtliche blauen «Certifieats de conlin-
gentement pour l'cxportation cn Roumanie» mit dem Inkrafttreten des
'Modus Viyendi ihre Gültigkeit verloren haben. Die Erteilung neuer «Certifieats
de contingentemcnt pour l'cxportation eil Roumanie». wofür das bei den
Koiitingentsverwaltuugsstellen erhältliche neue Formular zu verwenden ist,
erfolgt nur im Rahmen der ab 10. November 1939 verfügbaren Exportdis-
ponibilitäten. Im übrigen gelten die bisherigen Vorschriften über die
Einholung dieser Zertifikate, sowie der Clearing-Zertifikate und Ursprungszeugnisse.

2(36. 10.11.39.

Modus Vivendi
über den Warenaustausch und die Regelung der Zahlungen zwischen
der schweizerischen Eidgenossenschalt und dem Königreich Rumänien

Die schweizerische und die rumänische Regierung haben im Sinne einer
übergangsweisen Regelung die nachstellenden Vereinbarungen getroffen, die
zu denjenigen der geltenden schweizerisch-rumänischen Verträge
hinzukommen:

Art. 1.

1. Von den Beträgen, die gemäß Artikel I, Ziffer 1, des Clearingabkommens

vom 24. März 1937 als Gegenwert der vom Tage des Inkrafttretens
dieses Modus Vivendi an nach der Schweiz ausgeführten rumänischen Waren
an die Schweizerische Nationalbank einbezahlt werden, wird den rumänischen
Begünstigten ein im Zeichnungsprotokoll zu diesem Modus Vivendi
festgesetzter Prozentsatz zur freien Verfügung überlassen, um an der Börse
gehandelt und gemäss den Bestimmungen des Artikels 29 des am 1. Oktober
1939 veröffentlichten rumänischen Gesetzesdekretes betreffend den Warcn-
uncl Zahlungsverkehr mit dem Ausland verwendet zu werden.

2. Der Rest der Einzahlungen an die Schweizerische Nationalbank wird
gemäß den Bestimmungen des Artikels IX des Clearingabkommens vom
24. März 1937, ersetzt durch Artikel I der Zusatzvcrcinbarung vom 13.
Dezember 1937, verteilt und verwendet.

Art. 2.

1. Der Artikel V, Ziffer 2 des Clearingabkommens vom 24, März 1937
wird durch folgende Bestimmungen ersetzt:

Sofern auf den in Artikel I der Zusatzvereinbarung vom 13. Dezember
1937 genannten'Clearingkonten keine Guthaben vorhanden sind, werden die
Einzahlungen in Lei vom Tage des Inkrafttretens dieses Modus Vivendi an
auf Sperrkonten erfolgen, die bei autorisierten rumänischen Banken je nach
Wahl des schweizerischen Gläubigers eröffnet werden.

Gemäss den allgemein geltenden Bestimmungen können die Einzahlungen
erst nach Erhalt der vorgängig einzuholenden Zustimmung der zuständigen
rumänischen Behörde vorgenommen werden.

Die beim Inkrafttreten dieses Modus Vivendi bereits erfolgten Einzahlungen

auf das «Lei-Depotkonlo » bei der Rumänischen Nationalbank
verbleiben bis zum Augenblick des Transfers auf diesem Konto.

2. Der Artikel XI des Clearingabkommens vom 24. März 1937 wird wie
folgt ergänzt:

Im Falle der Kündigung des Clearingabkommens vom 24. März 1937
werden die auf Sperrkonten bei autorisierten rumänischen Banken gemäss
Ziffer 1 hievor als Gegenwert privater Finanzforderungen deponierten
Beträge nur solange nach den Bestimmungen des vorgenannten Clearingabkommens

ausbezahlt, als die Liquidation der auf solche Sperrkonten als Gegenwert

von Warenforderungen einbezaliltcn Beträge nicht vollständig
durchgeführt sein wird.

Art. 3.

Die Bestimmungen des Clearingabkommens vom 24. März 1937 zwischen
der schweizerischen Eidgenossenschaft und dem Königreich Rumänien und
die zusätzlichen Vereinbarungen zu diesem Abkommen bleiben in Kraft,
soweit sie nicht durch diesen Modus Vivendi abgeändert, ergänzt oder ersetzt
werden.

Das Ausserkraftlrctcn dieses Modus Vivendi hat automatisch dasjenige
des Abkommens vom 24. März 1937 und seiner zusätzlichen Vereinbarungen
zur Folge.

Art. 4.

Dieser Modus Vivendi tritt, unter Vorbehalt seiner Genehmigung durch
die beiden Regierungen, am 10. November 1939 in Kraft und ist bis zum
31. Januar 1940 gültig.

Erfolgt ein Monat vor Ablauf dieser Frist keine Kündigung, so wird er
stillschweigend verlängert und kann durch jede der beiden Regierungen unter
wenigstens einmonatiger Voranzeige auf das Ende des folgenden Monats
gekündigt werden.

Ausgefertigt in Bukarest, in zwei Exemplaren, am 2. November 1939.

Zeichnungsprotokoll
1. Die rumänische und die schweizerische Begiemng sind übereingekommen,

den in Artikel 1 des am heutigen Tage unterzeichneten Modus Vivendi
erwähnten Prozentsatz auf 40 % festzusetzen.

2. Der Artikel II des Zeichnungsprotokolls vom 3. November 1938,
betreffend die Komjiensationslransaktionen, ist aufgelioLen. Immerhin werden
Koinpcnsationsgcsclififtc, denen die beiden Staaten bereits zugestimmt haben,
noch nach den Bestimmungen des genannten Artikels durchgeführt.

3. Dieses Zeiehnungsprotokoll bildet einen integrierenden Bestandteil
des am heutigen Tage unterzeichneten Modus Vivendi.

Ausgefertigt in Bukarest, in zwei Exemplaren, am 2. November 1939.
2CG. 10. 11. 39.

Ecbanges cemmerciaui et röglement des paiements entre
la Suisse et la Roumanie

Un Modus vivendi concernant les ecbanges commerciaux et le regle-
ment des paiements entre la Confederation suisse et le Royaume de
Roumanie a ete signe ä Bucarest le 2 novembre 1939. 11 entre en vigueur le
10 novembre 1939. Nous publions ses dispositions dans le present numero
de la Feuille officielle suisse du connneree.

Les importateurs suisses de marchandiscs rouniaines sont rendus al-
tentifs au fait que, pendant la durüe de validity dudit Modus vivendi et sous
reserve d'une modification Eventuelle du chiffrc 1 du Protoeolc de signature,
40 % de la contre-valeur de toute marchandise roumainc exportec de
Roumanie ä partir du 10 novembre 1939 seront mis ä la disposition du beue-
ficiaire roumain, conformement ?ux dispositions eonventionuellcs, aussitöt
que cette contre-valeur aura efe enticrement.versce ä la Bnnquc nationale
suisse. - '

Les exportateurs suisses sont pries de noter qu'anx termes des arrangements

conclus, lous les certifieats de eontingentement pour Pexportation eu
Roumanie, de coulcur bleue, ne sont plus valables ä dater de Pentree eu
vigueur du Modus vivendi. La delivranee de nouvenux certifieats de eou-
lingentcment pour l'cxporlation en Roumanie no pourra s'npErcr que dans
les limites des cotes disponibles pour Pexportation ä partir du 10 novembre
1939. Les nouvelles formulcs de certifieats de eontingentement. dorenavant
seulcs utilisables, peuvent Etre obtenues aupiEs des oiganes chargEs de la
gestion des contingents. Par ailleurs, les dispositions actuelles relatives ä
l'obtentiou des certifieats de eontingentement. ninsi que des certifieats de
Clearing et des eertificats d'originc restent en vigueur. 266. 10.11. 39.

i Modus Vivendi
concernant les Gehänges commerciaux et le reglement des paiements

entre la Confederation saisse et le Royaame de Roumanie

Les Gouvernements suisse et roumain sont convenus, ä titre transitoire,
des dispositions suivantes qui s'ajoutent ä celles des Aeeords roumario-suisses
en vigueur: '.

Art. 1.

1. Des montants verses ä la Banque Nationale Suisse conformement ä
l'arliele premier, chiffre 1 de l'Accord de clearing du 24 mars 1937 en contre-
valeur de marchandises roumaincs exportees vers la Suisse ä partir de la
date de l'entree en vigueur du present Modus Vivendi, un pourcentage fixe
dans le Protocole de Signature joint au. present Modus .Vivendi, sera mis ä la
libre disposition des benEficiaires roumains, aux fins d'etre nEgocie en Bourse
et utilise conformement aux dispositions de Particle 29 du deEröt-loi roumain
publiE le Ier oetobre 1939, relatif ä la reglemenfation des eehanges avee
l'etrangcr.

1 2. Le soldc des versements a' la Banque Nationale Suisse sera reparti et
'utilise conformementaux dispositions de j'ärtiele. IX de l'Accord de elearing
;du 24 mars 1937, rcmplacE par l'arliele 1" de l'Avcnant du 13 dEeembre 1937.

' '
Art. 2.'

1. L'artiele 5, chiffre 2 de l'Accord de clearing du 24 mars 1937 est rem-
placE par les dispositions suivantes:

Faute de disponibililes aux comptes de clearing mentionnes ä Particle
premier de PAvenant du 13 dEeembre 1937, les.versements en Lei seront
effeetuEs ä partir de la date de PentrEe cn vigueur du prEsent Modus Vivendi
'sur des comptcs bloquEs ä ouvrir auprts de banques roumaincs autorisees
ä erEdit illimitE dEsignees par le crEancier suisse: ' -

Les versements ne pourronl etre effectues.qu'apres PobtenLion de Pap-
probation prEalable de PauloritE eompelente roumaine, conformement au
rEgime gEneral en vigueur.

Les versements dEjä opErEs-sur le eompte dEpöt en Lei aupres de la

Banque Nationale de Roumanie ä la date de PcntfEe en vigueur du prEsent
Modus Vivendi reslcront sur ce eompte jusqu'au moment du Iransfert.
j 2. L'artiele XI de l'Accord de elearing du 24 mars 1937 est eomplEtE
comme il suit:

En eas de resiliation de l'Accord de elearing du 24 mars 1937, les sommes
reprEsentant la conlre-valeur de.erEanccs financicres privEcs en depot aux
comptes bloques ouverts aupres de banques autorisEes eonformEment au
chiffre 1 ci-dessus ne seront rEglEcs suivant les dispositions dudit Aecord
qu'aussi longlemps que la liquidation des sonimes versees sur ces comptes
bloques en eonlre-valeur de marehandises ne sera pas entierement opcrEe.

[
"

Art. 3.

Les dispositions de 1'A.ecord du 24 mars 1937 eonelu entre la Confederation

Suisse et le Royaume de Roumanie et les arrangements qui le eom-
pletent restent en vigueur dans la mesure ou ellcs ne sont pas modifiees, com-
pletees on remplaeEes par le present Modus Vivendi.

La cessation des effets dc ce Modus Vivendi entrafnera automatiqucment
celle de ceux de PAecord du 24 mars 1937 et des arrangements qui le com-
pletent.
| Art. 4.

Le prEsent Modus Vivendi cntrera en vigueur le 10 r.cvembrc .1939,

sous rEseive de son approbation par les deux Gouvernements, et sortira ses

effets jusqu'au 31 janvier 1940.
S'il n'est pas dcnonce un mois avant l'expirntion de ee delai, il sera

proioge par incite reconduction et pourra etre denonce par chacun des deux
Gouvernements, moyemant un prEavis d'au rnoins un mois pour la fin du
mois suivant.

Fail ä Bucarest en double expEditiou le 2 novembre 1939.

Protocole de signature
1. Les Gouvernements roumain et suisse sont convenus de fixer ä 40 %

le pourcentage mcnlionne ä Particle 1er du Modus Vivendi signE en date de

ee jour.
2. L'artiele II du Protocole de Signature du 3 novembre 1S38 concernant

les opErations de compensation est abrogE. Toutefois, les opErations de

compensation deji autorisees par les deux pays seront encore cxEcutEes conformement

aux clauses dudit article.
3. Le prEsent Protocole de Signature fait partie inlegranle du Modus

Vivendi eonelu en date de ce jour.
Fait ä Bucarest en double expEdilion le 2 novembre 1939.

266. 10. 11. 39.
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Bnndcsratsbeschlnss
betreffend fiulhebnng des Bundesratsbeschlusses vom 8. September 1939

fiber die Einschränkung des Motorfahrzeugverkehrs an Sonn- und Feiertagen

(Vom 3. November 1030.)

Der schweizerische Bundesrat bcscliliesst:
Einziger Artikel. Der Bundesratsbeschluss vom 8. September 1939 über

die Einschränkung des Motorfahrzeugverkehrs an Sonn- und "Feiertagen
wird mit Wirkung ab 15. November 1939 aufgehoben.

Die während der Gültigkeitsdauer des aufgehobenen Bundesratsbc-
sehlusses eingetretenen Tatsachen werden noch naeh den Bestimmungen
dieses Bundesratsbcschlusses beurteilt 266. 10.11.39.

1

Arrßtö du Gcnseil fßddrai
abrogeant celui da 8 septembre 1939 Qui restreint la circulation des

vßhicuies automobiles ie dimanche et les joars de fßte

(Du 3 novembre 1039.)

Le Conscil federal sni-se a r r C t e :

Article unique. L'arrctc du Conscil federal du 8 septembre 1939 restrei--
gnant la circulation lc dimanche et les jours da feto est abroge avec effet au
15 novenibre 1939.

Les faits qui se sent passes sous l'erapire de eet arretd seront jugds
conforniement ä ses dispositions. 266. 10.11. 39.

Decreto del Gonsiglio federate
che abroga quello delf 8 settembre 1939 che iimita la circolazione degli

autoveicoli la damenica e g!i altri giorni festivi
(Del 3 novembre 1939.)

II Consiglio föderale svizzero d e c r e t a :

Articoto unico. II. decrcto dell' 8 setternbre 1939 elie Iimita la circolazione

degli autoveicoli la doinenica c gli altri giorni festivi 6 abrogato
con effetto al 15 novembre 1939.

I fatti ehe si sono verificati sotto l'impero di questo deereto saranuo
regolati in couformitä delle. sue disposizioni. 266. 10.11. 39.

Warenausfuhr nach Dänemark

Laut einer Mitteilung unseres Generalkonsulates in Kopenhagen sind
gestützt auf eine Verordnung des dänischen Handelsministeriums mit
Wirkung ab 27. Oktober 1939 eine Reihe von Waren, deren Einfuhr bisher
frei war, der Devisengesetzgebung unterstellt worden. Diese Waren können
nur noch gegen Beibringung einer Valutabcwilligung eingeführt werden.

Darunter fallen folgende Positionen, die fiir die schweizerische Ausfuhr
von Interesse sein könnten:

Nr. 1207 Rohe Häute und Felle
Nr. 2121 Azeton
Nr. 2122 Chlormagncsium und Lösungen davon ete.
Nr. 2321 Schleifsteine
Nr. 2723 geschliffene Edel- und Halbedelsteine 1

Nr. 2724 Brennstoff in Tablettenform (Meta) iq

Vor Antritt der Reise steht ITerr Dr'. Keller Interessenten_ für eine"

persönliche Besprechung zur Verfügung und zwar an der Schweizerischen
Zentrale für Handelsförderung: in Lausanne (Maison du Commerce, Pluco
de la Riponne 3), Montag, den 13. November 1939, ab 10.15 Uhr;
in Zürich (Börscnstrasse 10), Dienstag, den 14. November 1939.

Die Firmen sind gebeten, unverzüglich mit dem betreffenden Sitz der
"Schweizerischen Zentrale für Handelsförderung den genauen Zeitpunkt der.

Besprechung zu vereinbaren. 266. 10.11. 39.

I

Relations öconomiques avec la Slovaqaie

(Com.) Tenant eompte de la situation du clearing avec la Slovaquie
ainsi qite des perspectives qu'il offre, l'Office Suisse d'Expansion Coinmcr-
ciale Zurich et Lausanne, a eonvenu, avec la Chambro de Commerce Suisse
.ä Vienne, de deleguer pour quelque temps, Monsieur H. Keller de eette
Chambro ä Pressburg (Bratislava). Le delegu6 6tudiera sur place les d6bou-
•eh6s pour les produits suisses, prendra contact avec les reprßscntants et les

importatcurs et s'efforcera de nouer de nouvelles relations.
1 Avant son depart, Monsieur Keller se inet ä la disposition des maisons
'suisses pour des entrevues pcrsonnclles qui anrout lieu ä l'Offiec Suisse

d'Expansion Commcrciale: Lausanne (Maison du Commerce. Place de Ja
Riponne 3), le lundi-13 noveinbrc 1939, ä partir de 10.15 h.; Zurich
(Börsenstrasse 10), lc mardi 14 novembre 1939.

Nous prions les maisons interessees de bien vouloir se inettre sans
tarder en rapports avec l'Office Suisse d'Expansion Commcrciale qui fixera
l'hcure des rendez-vous. 266. 10.11.39.

Indochine fra&caise — Prohibition de sortie

Lc «Journal Officiel de l'Indoebine Franchise» du 6 a publie un arr6l6
du 3 septembre 1939 probibant provisoiroment, ä compter du m&inc jour,
l'cxportation de eertains produits liors du territoire de 1'lJnion indoehinoiso.
ä l'excoption de Kouang- tch6ou- wan. Cette niesure qui vise aussi la r6-
expedition en suite d'cntrepöt, de ddpöt, de transit ou de • transbordeme.nt,
frappc notamment les peaux brutes, le riz, le caoutchouc et les bois. Des
derogations aux interdictions de sortie peuvent §tre accorddcs par le
Gouverneur g6n£ral. 266. 10.11. 39.

Niederlande — Kontingentierungen

Laut Mitteilung der Schweizerischen Gesandtschaft im Haag ist die
Kontingentierung der Einfnhr folgender Waren in den Niederlanden mit
Wirkung ab 1. November 1939 aufgehoben worden:

Tricotagcn
Schuhe und leistenfertiges Schuhwerk
Brot und Teig aller Art

Dagegen ist die Kontingentierung der Einfuhr von Pferden und
Schlachtpferden um ein Jahr, d. h. bis 31. Oktober 1940 verlängert worden.
Die autonomen Kontingente und Basisjahre bleiben unverändert.

266. 10.11.39.

266. 10. 11. 39.

Warenausfuhr nach Lettland
Alle Firmen, die Aufträge aus Lettland entgegennehmen, werden

ersucht, sieh vor Absehluss der diesbezüglichen Verträge-mit der Handels-"
abteilung des Eidg. Volkswirtschaftsdepartenicntes in Verbindung zu setzen.

266. 10.11.39.

Handelsbeziehungen mit der Slowakei

(Mitg.) In Anbetracht'der'gegenwärtigen Lage. des. schweizerisch-
slowakischen Clearings, sowie, der Aussiebten für seine künftige Speisung
hat die Schweizerische .Zentrale für Handelsförderung Zürich und Lausanne
mit der Schweizerischen Handelskammer in Wien vereinbart, Herrn Dr.
IL Keller von der Handelskammer für einige Zeit nach Pressburg (Bratislava)

zu delegieren. Herr Dr. Keller wird die Absatzmöglichkeiten für
Schweizer Produkte an Ort und Stelle' abklären," mit den Vertretern und
Importeuren Fühlung nehmen und wenn möglich neue Beziehungen
anknüpfen.

Tagesordnung
der ausserordentlichen Generalversammlung der Aktionäre

am Dienstag, den 21. November 1939, nachmittags 4 Uhr
In den Lokalitäten der HH. Blankart & Cle,, Zürich, Stadtliausquai 7

TRAKTANDEN:
1. Wahl eines Verwaltungsrates.
2. Unvorhergesehenes.

Die Stimrakarteu können big zum 15. November 1939 gegen Deponierung der Aktien
mit doppeltem Nnmmcrnverzeiehnis bezogen werden:

in Zug: am Sitze der Gesellschaft, Alpcnstrasse 14
in Zürich: bei 1111. Blankart & Cic., Stadthausquai 7.

Zuj, den 10. November 1939. 2178

Tinos «ou H'/z % im MGüiuosssciieineii tion 1930

(vorn. Gewerkschaft des Steinkohlenbergwerks Graf Schwerin)

Auf Grund des § 4 der Anleihebedingungen zu unseren

4l/4 % Igen Verpflichtuiigsscheliien von 1930
machen wir hiermit bekannt, daRS eine Auslosung von Verpfliehtungssebeinen in diesem
Jahre nictit stattfindet. Der zur Tilgung erforderliche Betrag von nom. sfr. 926.250.—
ist durch freihändigen Ankauf beschafft.

Bochum-Gerthe, den 27. Oktober 1939.

Bergbau-Aktiengesellschaft Lothringen

'Postflberweisungsilenst mit dem Ausland - Service international des vlrements postar.x

Umrechnungskurse vom 10. JS'ovember an — Cours de riduclion dis lc 10 novembre

Belgien Fr. 74.25; Dänemark Fr. 86.75; Deutschland Fr. 178.90; für
Fr. 1000.— und mehr Fr. 178.85; Frankreich Fr. 9.98; Italien Fr. 22.80;
Japan Fr. 106.50; Jugoslawien Fr. 10.10; Luxemburg Fr. 18.75; Marokko
Fr. 9.98; Niederlande Fr. 237.65; Schweden Fr. 106.75; Tunesien Fr. 9.98;
Ungarn Fr. 78.53; Grossbritannien und Irland Fr. 18. —.

Die Anpassung an die Kursschwankungen bleibt vorbehalten. — L'adap-
tation aux fluctuations des cours demeure r6serv§e.

Redaktion:

Ilandclsabteilung des eidg. Volkswirtschaftsdepartements in Bern.

Redaction:
Division du commerce du D6partoment föderal de l'eeonomie publique ä Berne.

247G Der Vorstand.

Hont zur 11 onHiio entailing tier ihm«
auf Montag, den 20. November 1939, vormittags lt Uhr, in den Räumen

•" der Firma Julius Bär & Co., Bankgeschäft, Bahnhofstrasse 36, Zürich.

TRAKTANDEN:
1. Abnahme des Berichtes des Verwaltungsratcs über das Geschäftsjahr

1938/39, sowie der Bilanz und Gewinn- und Verlustrechnuug
auf 30. Juni 1939 naeh vorangegangener Berichterstattung durch
dio Kontrollstelle.

2. Entlastung der Verwaltungsorgane.
3. Beschlussfassung über die Verwendung des Jahrcsergcbnisses.
4. Wahl der Mitglieder des Verwaltungsratcs.
5. Wahl der Rechnungsrevisoren.
6. Verschiedenes.

^Dio Bilanz und Gewinn- und Vcrlustrcclinung auf .30. Juni 1939, der
Bericht der Kontrollstelle und die Anträgo des Verwaltungsratcs über die
Verwendung des Reingewinnes liegen von heute an am Sitz der Gesellschaft
zur Einsicht der Aktionäre auf.

Stimmkarten können gegen Nachweis des Aktienbesitzes bis zum Be-*
ginn der Versammlung bezogen werden. Stellvertretung kann durch schriftliche

Vollmaeht erfolgen. 2477 i

Basel, den 8. November 1939.

Der Verwaltungsrat..
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BaslerKantonalbank,Basel
Staatsgarantie

Dotationskapital Fr. 25,000,000 Reserven Fr. 35,450,000

Wir sind bis auf weiteres gegen Bareinzahlnng wie anch
In Konversion Abgeber von

3V/<> Obligationen
unserer Bank zu pari

auf 254 oder 4V2 Jahre fest und nachher gegenseitig auf sechs
Monate kündbar. 157-2

Die Direktion.

FIDES Treuhand-Vereinigung
Orell Füssli-Hof - Zürich - Telephon 57.840

Basel
Aeschenvorsladt 4

Tel. 27.840

Zweigniederlassungen, in

Lausanne
PI. St. Franpois 12 bis

Tel. 31.141

Schaffhausen
Am Platz 13

Tel. 15.06

Revisionen, Steuerberatung
Testamentsvollstreckung, Treuhandfunktionen aller Art

Progressa A. <5. Oberburg
Ordentliche Generalversammlung

Donnerstag, 30. November 1939, nachm. 15 Uhr, im Caf6 Emmental, Burgdorf.

TRAKTANDEN:
1. Abnahme d(s Geschäftsberichtes und der Reehnung pro 1938/39,

Bcsehhissfassung über Entlastung der Gesellsehaftsorgane.
2. Besehlussfassung über die Verwendung des Ergebnisses.
3. Wahl der Kontrollstelle pro 1939/40.

Der Geschäftsbericht mit Jahresreehnung und der Berieht der Kontrollstelle

liegen vom 12. November an am Sitz der Gesellschaft in Oberburg
zur Einsieht auf.

Stimnibereehtigt ist, wer bis spätestens am 29. November 1939 gegen
Vorweisung oder Einsendung seiner Aktien beim Sitz der Gesellschaft in
Oberbnrg eine Stimnikarte bezogen hat. Am Versanimlungstage selbst werden

keine Stimnikarten mehr ausgegeben. 24S0 i
Oberburg, den 10. November 1939.

Der Verwaltnngsrat.l oo eaz deja Plame du

Le Conseil d'administration eonvoque les aetionnaires de la Soeiötö en

assemblee generale ordinaire
pour le niardi 21 novembre 1939, ä 15 heures, ä l'Hötel du Nord, 1er etage,i
k Aigle, avee l'ordre du jour suivant:

1. Leeture du rapport du Conseil d'administration. 2. Leetnre du rapport
des eontröleurs. 3. Diseussion et votation sur les eonelusions de ees

rapports. 4. Elections statutnires. 5. Propositions individuelles.

Le bilan, le eompte de profits et pertes et le rapport des eontröleurs,
8ont ;'i la disposition des aetionnaires ehez Mr Marius Borloz, a Aigle,
secretaire du Conseil, on aux bureaux do la Soeidtö, Avenue de Plan 33, ä,

Vevey, qui ddlivre les eartes d'adniission l'asspniblöe. 2472 i

Herein fies Udissionsiiauses Beimeiiem, Immensee

Ära «Sie KenBuaber «lex* Obligationen
Uci der Ziehung vom 25. Oktober 1939 sind durch das Hezirksamt Kössnacht a. R.

folgende Obligationen ausgelost worden:

Serie A. Nr.: 8 59 77 199 211 219 314 384 410 419 441 461
475 4S8 490 517 601 607 615 617 660 700 751 759
771 796 810 812 817 825 837 838 •843 850 925 936
937 912 961 977 40 St.

Serie II. Nr.: 8 1.8 41 129 141 165 173 201 215 222 241 263
303 323 353 425 435 480 493 499 20 St.

Serie C. Nr.: 13 21 52 55 118 127 129. 131 137 143 .154 175
177 196 277 293 378 388' 392 403 445 552 556 561
570 605 606 672 «= 28 St.

Serie ü. Nr.: 11 27 51 58 78 127 128 163 170 177 200 226
235 238 316 327 329 356 364. 380 423 "445 517 556
560 571 590 635 665 666 695 713 737 782 802 939
910 946 969 973 40 St.

Serie E. Nr.: 5 47 86 146 150 180 181 190 201 246 271 278
392 398 401 418 431 44-1 462 470' 20 St.

Serie F. Nr.: 31
'

82 138 168 174 187 193 202 227 •236 277 .310
321 377 379 383 410 439 455 492 — 20 St.

Die Rückzahlung der ausgelosten Obligationen erfolgt ab 1. Januar 1940, gegen
vorherige Einsendung der Titel, durch das Institut Bethlehem, Immensee. 2479

Bequeme Räume
für Sitzungen und Konferenzen

Basel

(Veitline
Hauptpost
Altrenon

Restaurant Zunii zum Schlüssel

rhalle) « Freie Strasse 25, gegenüber der
Tel. 22.113. - Schöner grosser und kleiner Saal,

imiertes Haus.
Anerkannt vorzügliche Küche.

Diner und Souper. - Restauration ä la catte.
Auserlesene Weine.

Bern

4 neue Ko
Gl

Frühzeitige Bes
Telephon 2450

„Schwelzerhof"
Das bevorzugte Haus für Konferenzen, Sitzungen,

Bankette etc.

nferenz- und Ausstellungsräume,
oss — Ruhig — Bequem
lellungen erbeten.

J. Gauer.

Olfen

Modems
restaurant

•und klein«
Es empfiel

Hotel Terminus
eingerichtetes Haus, erstklassiges Speise-

- Bar - Wintergarten. Sitzungssäle lür grössere
re Anlässe und Veisammlungen.. Tel. 35.12.

ilt sich bestens
E. N. Caviezel - Hirt, Propriötaire
früher Hotel Schweizeihof, Oiten.

Fondö cn 1863 Sociälä Anonyme
Capitals 400 Millions Reservesi 800 Millions

Bilan au 31 aoüt 1939
Actif

Encaisse, Trdsor, Banque dc France Fr. 2,596,508,329.
Avoirs dans les Banques 1,136,525,476.
Portefeuille et lions de la Defense Nationale 7,751,724,348
Avanees sur garantics et Reports » 204,416,012.
Comptes courants » 2,785,488,335.
Portefeuille titres (Actions, Bous, Obligations, Rentes) » 3,576,820.
Comptes d'orilrc et divers ' 442,369,098.
Immeublcs > 35,00n,noo,

23
38
63
89
86
22
98

Fr. 14.755,60.8.422.19

Passlf
Däpöts et Bons ä vue Fr. 5,181,272 618.
Comptes eouranfs ' 7,310,479,713.
Comptes exigiblcs apics 278,100,855.
Acceptations > 153,651,709.
Bons ä ächeancc 57,402,108.
Comptes (Vordre et divers 498,473,590.
Dividende de l'Kxcrcice 1938 (Solde) • 44,000,000.
Solde du eompte Profits et Pertes des Excreices antericurs • • 32,227,706.
Rdserves diverses » 800,000,000.
Capital entiäroment verse » 4QQ,0(H),000.

2118 Fi. 14,755.608,422.
Certlfid conform e aux deritures:

Le Prdsldent du Conseil d'Admlnlstration,
Baron BRINCARD.

25
.50
06
.60
.42
90

40

19

aux
Les Directeurs Qdnöraux,

R. MASSON. E. ESCARRA.

Aeussere chilenische Schuld
Cniiponszahhing nach dem chilenischen Gesetz Xr. .5580 vom 31. Januar 1935 lind den
chilenischen Dekreten Xr. 37 vom 4. Januar 193G und X'r. 3837 vom 24. Oktober 1038.

Unter Bezugnahme auf die Bekanntmachung vom 12. Januar 1939 betreffend den
Zahlungsdienst der Coupons nachstehender Anleihen:

6% Aeussere Anleihe der Republik Chile vom Juni 1929 von sFr. 25,000,000
6 % Aeussere Anleihe der Republik Chile vom Januar 1930 von sF'r. 60,000,000

— Schweizerisch-holländische Tranche, Titel ä sFr. 1000 Nennwert —
6% garantierte äussere Goldanleihc der Stadt Santiago de Chile von 1929 von

sFr. 25,000,000 '

legt das unterzeichnete Institut Wert darauf, den Titelinhabern in Erinnerung zu bringen
dass ihnen nach den Artikeln 11 und 12 des durch Dekret Nr. 3837 vom 24. Oktober
1938 genehmigten Reglementes eine am 12. Januar 19 50 ablaufende Frist gcwfilirt worden
Ist, um der durch das chilenische Gesetz vorgesehenen Regelung zuzustimmen und den
Inkasso der In den Jahren 193G, 1937, 1938 lind 1939 zahlbar gestellten Coupons
vorzunehmen.

Nach diesem Termin werden die für die Zahlung der Coupons reservierten Beträge
zugunsten des Amortisationsfonds verwendet.

CA JA AUTONOM \ DE AMORT1ZACION! DE LADEUDA FUBLICA
2469 Aus Auftrag: Schweizerische Kreditanstalt.

ifflD sie im mil

Zeit nndArbeit

einsparen

hilft Ihnen eine Ihrem
Betrieb angepasstc Organisation.

Bewährte Expcitcn
durch

RUF- Organisation
Zürich Löwenstrassc 19

Tel. 5 76 80
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